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Vielfalt erleben. Genießen.

Sitzungen des Gemeinderats 
am 10. Dezember 2018 im Sitzungssaal 
des Rathauses 
17:50 Uhr Öffentliche Sitzung des Bau-
ausschusses  
Tagesordnung 
1. Bauanträge 
 a)  Terrassenüberdachung und Haus-

vordach, Flst. Nr. 178/15, Rötenbach 
 b)  Neubau eines Einfamilienhauses 

mit Doppelgarage, Flst. Nr. 129/4, 
Molpertshaus 

2. Verschiedenes 
18:00 Uhr Öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats  
Tagesordnung 
1. Bekanntgaben 
2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 

Bauausschusssitzung 
3. Fragestunde der Einwohner 
4.  Beschluss über den Antrag auf Baum-

fällung auf dem Spielplatz in der Pan-
oramastraße in Alttann 

5.  Einrichtung eines WLAN- Hotspots am 
Reisemobilstellplatz durch die EnBW 
Energie Baden- Württemberg AG als 
Pilotprojekt 

6.  Wahl der Mitglieder des Gemeinde-
wahlausschusses für die Kommunal-
wahl 2019 

7.  Auflösung der PRO REGIO Oberschwa-
ben Gesellschaft zur Landschaftsent-
wicklung zum 31.12.2018 – Beendigung 
des Gesellschafterstatus der Kommune.

8. Verschiedenes 
- Zu den Sitzungen ist die Bevölkerung 
herzlich eingeladen

Bekanntgaben und Beschlüsse 
aus der Sitzung des Gemeinderats vom 
28.11.2018 
Dauer der öffentlichen Sitzung: 
18.00 - 20.30 Uhr  
Anwesende Zuhörer: ca. 50 
  
TOP 1: Bekanntgaben 
1. Kiesabbau in der Region 
  Bürgermeister Müller informiert über 

ein Gespräch mit der Ernst Marschall 

GmbH & Co. KG, in welchem die zuneh-
mende Verkehrsbelastung durch den 
Kiesabbau in der Region thematisiert 
wurde. Die Geschäftsführung habe das 
vorgebrachte Problem aufgenommen 
und wolle nun versuchen, den LKW-Ver-
kehr wo möglich umzulenken, um der 
Verkehrsbelastung so entgegenzusteu-
ern. 

  
2.  Beteiligung im Bebauungsplanver-

fahren „Kiebitz“ in Alttann 
  Es seien mehrere Anfragen bei der Ver-

waltung eingegangen, bis wann mit 
einer Rückmeldung zur durchgeführ-
ten Fragebogen-Aktion zu rechnen sei. 
Bürgermeister Müller bittet angesichts 
der hohen Arbeitsbelastung im Rathaus 
noch um etwas Zeit für die Auswer-
tung der eingegangenen Fragebögen. 
Das Ergebnis werde man Anfang 2019 
bekanntgeben. 

  
TOP 2:  Bekanntgabe der Beschlüsse aus 

der Bauausschusssitzung 
Bürgermeister Müller informiert, dass in 
der Sitzung des Bauausschusses folgende 
Beschlüsse gefasst wurden: 
1. Bauanträge 
 a)  Neubau eines Einfamilienhauses mit 

Garage, Flst. Nr. 129/5, Molpertshaus 
  1)  Das gemeindliche Einvernehmen 

wird erteilt. 
  2)  Die Gemeinde erhebt als Angren-

zerin keine Einwendungen. 
 b)  Neubau eines Einfamilienhauses mit 

Einliegerwohnung und Garage, Flst. 
Nr. 156/9, Wolfegg 

  1)  Das gemeindliche Einverneh-
men wird unter Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans „Friedhofstraße-Kirch-
bühl“ hinsichtlich der zulässigen 
Firsthöhe erteilt. 

  2)  Die Gemeinde erhebt als Angren-
zerin keine Einwendungen. 

 c)  Umbau und Erweiterung der Schule 
Rötenbach zum Dorfgemeinschafts-
haus, Flst. Nr. 46/1, Rötenbach 

  1)  Das gemeindliche Einvernehmen 
wird erteilt. 

  2)  Die Gemeinde erhebt als Angren-
zerin keine Einwendungen. 

 d)  Errichtung einer Glasüberdachung, 
Nutzungsänderung im EG zum 
Einbau einer Heilpraktikerpraxis, 
Verlegung Fasssauna, Errichtung 
Eingangsüberdachung, Flst. Nr. 
121/3, Alttann 

  1)  Das gemeindliche Einvernehmen 
wird erteilt. 

  2)  Die Gemeinde erhebt als Angren-
zerin keine Einwendungen. 

2. Anträge im Kenntnisgabeverfahren 
 a)  Neubau eines Einfamilienhauses mit 

Garage und Carport, Flst. Nr. 156/24, 
Wolfegg 

  1)  Das Vorhaben wird zur Kenntnis 
genommen. 

  2)  Die Gemeinde erhebt als Angren-
zerin keine Einwendungen. 

3. Verschiedenes 
Unter Punkt „Verschiedenes“ gab es keine 
Wortmeldungen. 
  
TOP 3: Fragestunde der Einwohner 
Ein Einwohner bittet um Angabe des aktu-
ellen Schuldenstands der Gemeinde, ein-
schließlich aller Eigenbetriebe. 
Laut Kämmerer Braun werde der Schul-
denstand zum Jahresende rd. 1,8 Mio. 
Euro betragen. Dies sei v. a. der Kreditauf-
nahme in Höhe von 750.000 Euro zum Bau 
einer Flüchtlingsunterkunft in Rötenbach 
geschuldet. Die Gemeinde verfüge über 
keine Eigenbetriebe. 
Eine Einwohnerin erkundigt sich nach 
der geplanten Überarbeitung des Bebau-
ungsplans „Ortsgebiet Wolfegg“ und fragt, 
in welchem Zeitraum die Ortssanierung 
vorgesehen sei. Sie bedauert den hohen 
Leerstand in der Ortsmitte und befürchtet 
durch den möglichen Abriss des Rathauses 
eine weitere Lücke. 
Laut Bürgermeister Müller sei die Neufas-
sung des Bebauungsplans für das Jahr 2019 
vorgesehen. Die Verwaltung habe entspre-
chende Vorschläge aus der betroffenen 
Bürgerschaft bereits aufgenommen. Auf 
den Leerstand von Privatwohnungen habe 
die Gemeinde leider keinen Einfluss. Man 
habe viele Eigentümer bereits kontaktiert, 
da auch die Gemeinde auf der Suche nach 
Wohnraum sei. Die Bereitschaft zu Vermie-
tung oder Verkauf sei jedoch nicht vorhan-
den, so Müller. Hinsichtlich eines möglichen 
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Abrisses des Rathauses wird auf TOP 5 ver-
wiesen. Das Programm zur Ortssanierung 
laufe noch bis 2022. Wie die Sanierung 
konkret aussehen werde, hänge laut Mül-
ler auch vom Ergebnis der heutigen Sit-
zung ab. 
Ein Einwohner bedankt sich beim Bürger-
meister und Gemeinderat für das Engage-
ment in Sachen Kiesabbau. Er verbindet 
seinen Dank mit der Bitte, das Thema auch 
engagiert weiterzuverfolgen. An Kämme-
rer Braun richtet er die Frage, welche Aus-
wirkungen die Umstellung auf das NKHR 
im kommenden Jahr haben werde. Fer-
ner möchte er wissen, welche Faktoren 
das Ergebnis 2017/2018 so positiv beein-
flusst hätten. 
Kämmerer Braun informiert, dass u. a. 
anders als in der kameralen Buchführung 
sämtliche Abschreibungen erwirtschaftet 
werden müssen. Dies hat unmittelbar Aus-
wirkungen auf den Haushaltsausgleich, der 
zukünftig schwerer zu realisieren sein wird. 
Weiter führt er aus, dass Mehrzuweisun-
gen aus dem Finanzausgleich, ein größe-
res Aufkommen der Gewerbesteuer und 
das Ausbuchen von vorhandenen Haus-
haltsresten wegen des Umstiegs auf die 
kommunale Doppik zu einem besseren 
Ergebnis der Jahre 2017/2018 führen bzw. 
führen werden. 
Der Einwohner fragt weiter, ob bei der 
Finanzlage der Gemeinde ein Trend aus-
gemacht werden könne. 
Laut Herrn Braun könne hierzu noch keine 
Aussage getroffen werden. 
Ein Einwohner weist darauf hin, dass es 
wiederholt zu Ausfällen bei der Straßen-
beleuchtung im Bereich Alte Pfarr gekom-
men sei. Er fragt, welche Maßnahmen die 
Gemeinde ergreifen wolle, um das Prob-
lem nachhaltig in den Griff zu bekommen. 
Bürgermeister Müller führt dies - wie bereits 
in einer der letzten Sitzungen ausgeführt - 
auf die inzwischen in die Jahre gekommene 
Verkabelung zurück. Man sei hier in steti-
gem Kontakt mit dem Elektriker, die Suche 
nach neuen Schadstellen nehme jedoch 
immer Zeit in Anspruch, da die weit ver-
zweigte Verkabelung tief in der Erde liege. 
  
TOP 4: Flüchtlingsarbeit in Wolfegg 
Information durch die Integrations- und 
Flüchtlingsbeauftragte 
Die Integrations- und Flüchtlingsbeauf-
tragte, Frau Mercydonna Nakami, legt ihren 
Sachstandsbericht vor. Sie geht hierbei im 
Schwerpunkt auf folgende Themen ein: 
• Flüchtlingszahlen im Landkreis 
•  Aktuelle Flüchtlingszahlen in  

Wolfegg unter Berücksichtigung der 
landkreisweiten Quotenregelung zur 
Flüchtlingsaufnahme (derzeitiger Quo-
tenerfüllungsstand: 80 v. H.) 

•  Allgemeine Wohn- und Lebenssituation 
der in Wolfegg untergebrachten Flücht-
linge 

• Arbeit des Helferkreises 
•  Aufgabenverteilung Gemeinde/
 Landratsamt 

• Sprechzeiten 
•  Aktuelle Projekte (Sprachpatenschaften, 

Schlittschuhlaufen, Veranstaltung zur 
„Steuerhilfe“, geplanter Erste-Hilfe-Kurs, 
etc.) 

•  Ausblick (Zuweisung weiterer Flüchtlinge 
im Jahr 2019) 

Der Gemeinderat nimmt die Ausführun-
gen der Flüchtlingsbeauftragten zustim-
mend zur Kenntnis. 
  
TOP 5: Sanierung oder Neubau des Rat-
hauses Wolfegg 
Diskussion und Beschluss über Sanie-
rung oder Neubau und das weitere Vor-
gehen 
Bürgermeister Müller stellt das Thema aus-
führlich vor. Er geht hierbei insbesondere 
auf den Verlauf der bisherigen Entschei-
dungsfindung, die Abwägung der Vor- und 
Nachteile der einzelnen Gestaltungsvari-
anten und den Bürgerbeteiligungsprozess 
ein. 
Der Gemeinderat fasst nach ausführlicher 
Beratung einstimmig folgenden Beschluss: 
1.  Dem Tauschgeschäft zum Tausch des 

Flurstücks Nr. 100 gegen ein Teilstück 
des Flurstücks 107 (Eigentümer Fürst-
liches Haus) wird zu folgenden Bedin-
gungen zugestimmt: 

-  Tausch des Areals Bauhof/Feuerwehr/
Rathaus Flst. 100, 3.654 m² gegen das 
Areal Hofgartenparkplatz zuzüglich 
eines Baugrundstücks für ein neues Rat-
haus mit ca. 1.500 m² Fläche beim Hof-
gartenparkplatz Teilfläche Flst. 107, rund 
5.300 m² 

-  Das Areal Bauhof/Feuerwehr/Rathaus 
wird vom Fürstlichen Haus weiter ent-
wickelt und einer Wohnbebauung 
(Geschosswohnungsbau 2 Vollge-
schosse + Dachgeschoss) zugeführt. Das 
Denkmal  „Wolfegg Info“ bleibt erhalten, 
die anderen Gebäude, auch das derzei-
tige Rathaus, werden abgerissen und 
durch neue Gebäude ersetzt. Es ent-
stehen 20 - 25 Wohnungen nach den 
Richtlinien des sozialen Wohnungsbaus 
(noch nicht endverhandelt) 

-  Das Fürstliche Haus erhält zusätzlich 
Baurecht auf einem Grundstück hinter 
den derzeitigen Gebäuden Alttanner Str. 
2 und 4 (Apotheke, Volksbank) zum Bau 
von zwei Mehrfamilienhäusern (2 Voll-
geschosse + Dachgeschoss) 

-  Die Gemeinde Wolfegg erhält ein Auf-
geld zum Tausch in Höhe von 457.000 
Euro in zwei Raten (154.500 Euro mit 
Rechtskraft des Bebauungsplans, 
302.500 Euro mit Auszug der Verwal-
tung) 

2.  Der Bürgermeister wird bevollmäch-
tigt mit dem Fürstlichen Haus entspre-
chende Verträge abzuschließen. 

3.  Dem Neubau eines Rathauses auf dem 
Teilstück des Flurstücks Nr. 107 beim 
Hofgartenparkplatz wird zugestimmt 
(Variante 5) 

4.  Die notwendigen Planungen (Änderung 
des Bebauungsplans und Planung des 
neuen Rathauses) sollen zeitnah ange-
gangen werden. 

  

Wichtiger Hinweis:  Aufgrund eines 
technischen Fehlers wurden die ausge-
legten Sitzungsunterlagen nur einseitig 
bedruckt. Dieses Versehen bitten wir zu 
entschuldigen. Die vollständige Sitzungs-
vorlage einschließlich aller Anlagen kann 
auf der Homepage der Gemeinde (www.
wolfegg.de) sowie im Hauptamt (Zi. 01) 
jederzeit eingesehen werden. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 
TOP 6: Verzicht auf die Aufstellung eines 
Betrauungsaktes für den Zweckverband 
Ferienregion Allgäu-Bodensee; Informa-
tion und Beschluss 
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgen-
den Beschluss: 
1.  Die Gemeinde Wolfegg beschließt 

im Einvernehmen mit den Mitglie-
dern des Zweckverbandes Ferienre-
gion Allgäu-Bodensee (die Städte Bad 
Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen 
sowie die Gemeinden Aitrach, Amt-
zell, Argenbühl, Bodnegg, Grünkraut, 
Kißlegg, Schlier, Vogt, Waldburg und 
Wolfegg) als Mitglied des Zweckver-
bandes Ferienregion Allgäu-Bodensee 
im Hinblick auf die Entscheidungen der 
EU-Kommission Rs. SSA41158 (2015/
CP-Deutschland, Erfurt Tourismus und 
Marketing GmbH) und Rs. Sa41273 
(2015/CP-Deutschland, Zweckver-
band Tourismuszentrale Holsteini-
sche Schweiz) für die Zuwendungen 
der Gemeinde Wolfegg und der ande-
ren Mitglieder des Zweckverbandes 
Ferienregion Allgäu-Bodensee auf 
die Aufstellung eines Betrauungsakts 
nach dem Freistellungsbescheid 2012 
der EU-Kommission zu verzichten und 
den insoweit der Anwaltskanzlei Noll 
& Hütten, München Stuttgart, erteilten 
Auftrag zur Ausarbeitung eines Betrau-
ungsakts zurückzuziehen. 

2.  Die Gemeinde Wolfegg behält sich 
zusammen mit den anderen Mitglie-
dern des Zweckverbandes Ferienregion 
Allgäu-Bodensee vor, einen solchen 
Betrauungsakt aufzustellen, falls sich in 
der Zukunft eine von den Grundsätzen 
der vorgenannten Entscheidung der 
EU-Kommission abweichende Rechts-
auffassung, sei es allgemein, sei es in 
Bezug auf die Kooperation selbst, erge-
hen sollte. 

3.  Die Verwaltung wird angewiesen, die 
Beiträge zum Zweckverband nach den 
Grundsätzen der Trennungsrechnung 
zu verbuchen. 

4.  Die Geschäftsführung des Zweckver-
bandes Ferienregion Allgäu-Bodensee 
wird damit beauftragt, in Zusammen-
arbeit mit der Kanzlei Noll & Hütten 
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die entsprechende Rechtsentwick-
lung weiter zu beobachten mit der 
Maßgabe, dass die Kanzlei einen Hin-
weis an den Zweckverband Ferienre-
gion Allgäu-Bodensee erteilt, falls sich 
die diesem Beschluss zu Grunde lie-
gende rechtliche Bewertung ändert. 

  
TOP 7: Verschiedenes 
Herr Heß nimmt zum Antrag eines Gemein-
derats Stellung, in der Ortsdurchfahrt 
Rötenbach eine Tempo-30-Zone einzurich-
ten. Laut Polizeipräsidium Konstanz sei der 
Bereich „Wolfegger Straße“ aus unfallstatis-
tischer Sicht „absolut unauffällig“. Aus Sicht 
der Verkehrskommission liege dort keine 
besondere Gefahrenlage vor, welche der-
zeit die Anordnung einer Geschwindig-
keitsbeschränkung auf 30 km/h zwingend 
erforderlich machen würde. Bushaltestel-
len seien ortsüblich und Gehwege seien 
vorhanden. Die beiden Fußgängerque-
rungshilfen würden der Sicherheit der 
querenden Fußgänger dienen. Die Auf-
stellung des gewünschten Geschwindig-
keitsanzeigegerätes liege jedoch in der 
Zuständigkeit der Gemeinde. Die Verwal-
tung werde eine mögliche Anschaffung 
und Aufstellung einer solchen Anzeige des-
halb zeitnah einbringen. 
Ein Gemeinderat bittet um erneute Prü-
fung, ob die Installation einer Beleuchtung 
auf dem Fußweg Richtung Sportstätten 
möglich ist. Er bittet darum, zeitnah eine 
Kostenschätzung für ein Beleuchtungskon-
zept vorzulegen. 
Bürgermeister Müller sagt die Prüfung des 
Anliegens zu. 
Ein Gemeinderat bemängelt fehlende Bus-
verbindungen nach Molpertshaus, es wür-
den lediglich Schulbusse fahren. Die Stadt 
Bad Waldsee habe dasselbe Problem mit 
Mennisweiler, weshalb er um Prüfung bit-
tet, ob eine gemeinsame Buslinie einge-
richtet werden könne. 
Laut Bürgermeister Müller befasse sich der 
Kreistag derzeit intensiv mit Fragen des 
öffentlichen Personennahverkehrs. Er sagt 
zu, den Vorschlag bei der Stadt Bad Wald-
see vorzubringen. 
Eine Gemeinderätin erkundigt sich nach 
den Bauarbeiten im Bereich Roßberg/
Engetweiler. Sie fragt, ob es sich hier um 
Arbeiten für den seit langem benötigten 
Fußweg für Schulkinder handle. 
Bürgermeister Müller bestätigt dies. Der 
Weg liege auf der Gemarkung Bergatreute. 
In einer freiwilligen Aktion der Dorfgemein-
schaft werde hier nun ein Kiesweg errich-
tet, was sehr zu begrüßen sei. 
Ein Gemeinderat regt an, die Buswarte-
häuschen in der Gemeinde dringend zu 
reinigen. Laut Bürgermeister Müller sei dies 
bereits vorgesehen, jedoch erst im Frühjahr. 
Eine Gemeinderätin bittet um Prüfung, ob 
der Mülleimer in der Bushaltestelle in Alt-
tann auf die Außenseite des Häuschens 
verlegt werden kann. Insbesondere der 

Notrufe / NotdieNste

Notrufnummern
Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit 
einheitliche Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Ver-
giftungen, alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Tierärztlicher Notdienst
für Kleintiere
Samstag, 8./Sonntag, 9. Dezember 
Tierarztpraxis Dr.Julia Wenzel unter 
Tel. (07529) 973411 

Apotheken
Freitag, 7. Dezember 
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Str. 35, 
Weingarten, Tel. (0751) 5611110 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4, 
Wangen, Tel. (07522) 6585 
Samstag, 8. Dezember 
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3 
Vogt, Tel. (07529) 7732 
Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7 
Bad Waldsee, Tel. (07524) 97960 
Sonntag, 9. Dezember 
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 
Ravensburg, Tel. (0751) 22121 
Apotheke am Waltersbühl, Am Waltersbühl 20, 
Wangen im Allgäu, Tel. (07522) 97660 
Montag, 10. Dezember 
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1 
Ravensburg, Tel. (0751) 23860 
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
Wangen, Tel. (07522) 912392 
Dienstag, 11. Dezember 
Apotheke im Kaufland, Weißenauer Straße 15 
Ravensburg, Tel. (0751) 3550824 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2 
Kißlegg, Tel. (07563) 1450 
Mittwoch, 12. Dezember 
Apotheke im real, Franz-Beer-Straße 108 
Weingarten, Tel. (0751) 7645508 
Marien-Apotheke, Schlossstr. 5 
Bad Wurzach, Tel. (07564) 935403 
Donnerstag, 13. Dezember 
Apotheke im Spital, Bachstr. 51, 
Ravensburg, Tel. (0751) 3621584 
St.-Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 
Wangen, Tel. (07522) 2460 
Freitag, 14. Dezember 
Apotheke im Stadtzentrum, Karlstr. 21 
Weingarten, Tel. (0751) 76463641 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19 
Leutkirch, Tel. (07561) 98490 

Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee (07524) 1204
ZUHAUSE LEBEN 
Weingarten (0751) 5576547 
Frau Sieglinde Zimmer-Meyer
zimmer-meyer@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
Helena Fening (07527) 92770 
oder (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Margarete Schürrle (07527) 5230
Familienpflege und Dorfhilfe von cura familia  
Tel. 0151 2169 5528  Frau Egger 
oder Tel. kostenlos (0800) 9791119

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e.V.
Doris Dörrer (07563/3957)
Maria Butscher (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst (0751) 366130
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
 (0751) 560610
Polizei
Polizeiposten Vogt (07529) 97156-0
Fax (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei 110
Feuerwehr 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst   
 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
 (0171) 4209386

impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Wolfegg
Rötenbacher Straße 11,
88364 Wolfegg, 88362 Wolfegg (Postfach) 
Tel.: (07527) 9601-0 (Zentrale)
Fax: (07527) 9601-700 (Zentrale)
E-Mail: gemeinde@wolfegg.de
Internet: http://www.wolfegg.de
Sprechzeiten: Mo. - Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr
Di.: 14.00 - 18.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Peter Müller 
oder sein Vertreter im Amt.
Herstellung und Vertrieb:  
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,  
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 82 22-0, Fax: (07154) 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: dienstags, 13 Uhr
Erscheint wöchentlich donnerstags. 
Bezugsgebühr jährlich € 18,00.
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im Mülleimer entsorgte Hundekot mache 
den Aufenthalt im Wartehäuschen biswei-
len unerträglich. 
Bürgermeister Müller sagt eine Prüfung 
durch den Bauhof zu. 
Ein Gemeinderat bittet darum, Möglichkei-
ten einer Aufwertung des Skateparks auf 
dem Parkplatz der Gemeindehalle zu prü-
fen. Der Platz werde von jungen Leuten gut 
besucht, eventuell ließe sich die Anlage im 
Rahmen eines Sozialprojekts oder durch 
eine Spendenaktion wieder auf den neu-
esten Stand bringen. 
Die Verwaltung wolle Möglichkeiten 
gemeinsam mit dem Jugendbeauftragten 
besprechen. 

Zweckverband Wasserversor-
gungsgruppe Bergatreute - 
Roßberg  
Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Wasserversorgungs-
gruppe Bergatreute - Roßberg 
Mittwoch, 12.12.2018, 18.00 Uhr in der 
Mensa Bergatreute (Schmidstraße 4) 

T A G E S O R D N U N G 
Öffentliche Sitzung 
1.  Feststellung des Jahresabschlusses 

2017 
2.  Verabschiedung des Wirtschaftsplans 

2019 mit mittelfristiger Finanzplanung 
2018 - 2022 

3.  Überörtliche Prüfung der Haushalts-, 
Kassen- und Rechnungsführung des 
Zweckverbands Wasserversorgungs-
gruppe Bergatreute-Roßberg in den 
Haushaltsjahren 2010 - 2015, Stellung-
nahme der Gemeinde, Unterrichtung 
der Verbandsversammlung 

4. Sonstiges 
  
Nachtwächterführung 
in Wolfegg 
Die letzte Nachtwächterführung in die-
sem Jahr in Wolfegg findet am Freitag, den 
7. Dezember 2018 um 18 Uhr statt. Gäs-
teführer Franz Frick wird in historischer 
Nachtwächterkleidung in der besonde-
ren Atmosphäre rund um das Wolfegger 
Schloss die Vergangenheit lebendig wer-
den lassen und viel Wissenswertes und 
Spannendes aus der Geschichte Wolfeggs 
erzählen. Eine Anmeldung zur Führung ist 
nicht erforderlich, die Teilnehmergebühr 
von drei Euro wird direkt vor Ort bezahlt. 
Treffpunkt ist vor der Kreissparkasse in Wol-
fegg. Weitere Informationen: Wolfegg Infor-
mation Tel. 0 7527-960151. 
  

 

 

 

 

 

 

 Grundschulbetreu-
ung Wolfegg - 
Termine der Grundschulbe-
treuung für die Ferienpro-

gramme 2019 
Osterferien vom 15.04.19 - 18.04.19 

Sommerferien vom 19.08.19 - 06.09.19 
Herbstferien vom 28.10.19 - 31.10.19 
Die Betreuung findet jeweils von 7.00 - 
13.00 Uhr in den Räumen der Grundschule 
Wolfegg statt. Anmeldungen werden ab 
März entgegengenommen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Winterzeit ist Lesezeit!  
 
Wir haben wieder viele schöne neue 
Bücher für euch eingekauft! Außerdem 
findet ihr bei uns zur Einstimmung und 
Vorbereitung auf Weihnachten eine 
riesige Auswahl an Lesestoff.  
Aber das ist noch lange nicht alles: wir 
verleihen beispielsweise viele ganz 
besondere Spiele, wie z.B. Kapla, einen 
Mini-Tischkicker oder Mini-Billiardtisch. 
Auch nagelneue und ganz aktuelle 
DVDs stehen für euch zur Ausleihe 
bereit, u.a. die kleine Hexe, Peter Hase 
oder Paddington 2… 
 
Wir freuen uns über euren Besuch: 
Dienstag und Freitag 16.00 – 18.00 h 

 

 

 

 

Wöchentlicher  
Veranstaltungskalender  

Dezember

Donnerstag, 06.12. 
 Donnerstagswanderung 
 SAV Wolfegg e.V. 
Freitag, 07.12. 
18:00 Uhr Nachtwächterführung 
 Gemeinde Wolfegg 
 Treff: Kreissparkasse 
 Wolfegg 
Samstag, 08.12. 
20:00 Uhr Winterkonzert 
 Musikverein Alttann e.V. 
  Haus für Bürger und Gäste, 

Alttann 
Sonntag, 09.12. 
 Waldweihnacht 
 SAV Wolfegg e.V. 
Donnerstag, 13.12. 
14:30 Uhr Kaffeetreff für Jung und Alt 
 Frauenbund Alttann 
  Haus für Bürger und Gäste, 

Alttann 

  

Sportverein 
Wolfegg e.V.
Vorschau Jugend: 
C-Junioren: 

Samstag, 08.12.2018, ab 10:00 Uhr: 
Hallenturnier in Baienfurt 
B-Junioren: 
Samstag, 08.12.2018, ab 12:30 Uhr: 
Hallenturnier in Aulendorf 
 
Rückblick Jugend: 
C-Junioren: 
Beim Sparkassen Juniorcup in Aulendorf 
belegte die zweite Mannschaft der C-Juni-
oren den vierten Platz. 
 
Taekwondo beim SV Wolfegg: 
Prüfung nach den Richtlinien der 
„Deutschen Taekwondo Union“ (DTU) 
Unsere neue Taekwondo-Abteilung 
besteht nunmehr seit rund 8 Monaten. 
Am 28.11.2018 konnten schon die ersten 
Teilnehmer Gürtelprüfungen im Sport-
heim des SV Wolfegg ablegen. Der kom-
plette Gastraum wurde ausgeräumt und 
mit unseren Sportmatten ausgelegt. Im 
Randbereich konnten wir 30 Sitzplätze zur 
Verfügung stellen, welche aber durch das 
hohe Interesse der Eltern und Angehöri-
gen nicht ausreichten. Vor voll besetzter 
Kulisse konnten nun die 42 angemeldeten 
Prüflinge (es waren auch 15 auswärtige Teil-
nehmer dabei) den anwesenden Prüfer der 
DTU begrüßen und sich anschließend unter 
Anleitung ihrer Trainer aufwärmen. Nach 
der Begrüßung durch den Prüfer und ein 
paar einleitende Worte ging es auch gleich 
mit den ersten Prüfungen los. Zunächst 
wurden die 29 Neulinge (Weißgürtel) in 6-er 
Blocks mit der Kreuzform und den 3 For-
men des 3-Schritt-Kampfes ohne Partner 
geprüft. Danach gaben die nächst höheren 
Gürtelfarben ihre Poomsae (Kenntnisse/ 
Fähigkeiten) zum Besten. Den Anfang 
machten 2 Gelbgürtel (Taeguk Il-Chang), 
danach 3 Gelb-Grüngürtel (Taeguk Ih-Ch-
ang), weiter ging es mit 4 Grün-Blaugür-
tel (Taeguk Sa-Chang), dann 3 Blaugürtel 
(Taeguk Oh-Chang) und zu guter Letzt 1 
Blau-Rotgürtel (Taeguk Yuk-Chang). 
Nachdem alle Teilnehmer ihre Prüfungen 
abgelegt hatten, wurde unter Hochspan-
nung die Verleihung der Urkunden und 
des neuen Gürtels erwartet. Der Prüfer 
gab den Anwesenden noch einen Ausblick 
zur Zukunft im Taekwondo und verteilte 
anschließend die Urkunden und gratulierte 
jedem der 42 Teilnehmer zur bestandenen 
Prüfung. 
Ein herzlicher Glückwunsch des SV  
Wolfegg an die Teilnehmer zur bestande-
nen Prüfung in der jeweiligen Klasse und 
den damit verbundenen Gürtel mit der ent-
sprechenden Farbe.  
Ein großer Dank an unsere zwei Trainer 
Necati Ceri und Koral Ceri für die großar-
tige Vorbereitung auf die Prüfung.   
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Abteilung Frauenturnen! 
Einladung zur Weihnachtsfeier 
Zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier 
am Montag, den 10. Dezember 2018 um 
19:00 Uhr  im Gasthof zur Post laden wir 
herzlich ein.  
Wir möchten gemeinsam ein paar schöne 
und gemütliche Stunden verbringen und 
uns auf die bevorstehende besinnliche Zeit 
einstimmen. 
Am Montag, den 17. Dezember 2018 um 
19:00 Uhr findet unsere letzte Gymnas-
tikstunde in diesem Jahr statt.  

Waldweihnacht am 09.12.2018 
Wir treffen uns um 13.30 Uhr am Hofgar-
tenparkplatz und fahren in Fahrgemein-
schaften Richtung Wald.  Hier starten wir 
unsere Winterwanderung, machen uns auf 
den Weg  zu einer versteckten Hütte und 
stimmen uns mit Liedern und Geschich-
ten auf die Weihnachtszeit ein. Und wer 
weiß, vielleicht schaut auch der Nikolaus 
vorbei? Für den Heimweg bitte Laternen 
oder Taschenlampen mitbringen. 
Familien mit Kindern sollten sich bitte bei 
Isabelle Tel. 954414 anmelden, damit der 
Nikolaus nicht mit leeren Händen da steht. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Die Vorstandschaft 
  
Seniorenclub Wolfegg
Advent - Advent, ein Lichtlein brennt! 
Auch bei uns Senioren werden Lichter bren-
nen. Denn wir machen am Mittwoch, 12. 
Dezember  um 14:30 Uhr  in der „POST“ 
unsere Advents- und Weihnachtsfeier. Im 
festlichen Ambiente werden wir gemütlich 
beisammen sitzen und bei kleinen Einlagen 
mit Musik und Gesang der Adventszeit fro-
nen. Hierzu sind alle recht herzlich einge-
laden. Auch unsere Freunde und Gönner. 

Frauenbund Alttann
Kaffeetreff für Jung und 
Alt in Alttann 
Einladung zum weihnacht-
lichen Kaffeetreff am Don-

nerstag, 13. Dezember ab14.30 Uhr im 
Haus für Bürger und Gäste. 
Für das leibliche Wohl wird, wie gewohnt, 
zum Kaffee eine reichhaltige Auswahl 
selbstgebackener Kuchen angeboten, die 
traditionsgemäß wieder von unseren tüch-
tigen Kuchenbäckerinnen hergestellt wer-
den. Wie es in der Vorweihnachtszeit üblich 
ist, hören wir weihnachtliche Lieder und 
wer will, darf auch mitsingen. 
Wir bedanken uns herzlich für die schö-
nen Stunden mit Ihnen bei den monatli-
chen Kaffeenachmittagen und wünschen 
besinnliche Feiertage und für 2019 alles 
Gute. 
Ein ganz besonderer Dank gilt natürlich 
auch unseren fleißigen Kuchenbäckerin-
nen. 
Auf Ihren Besuch freut sich das Team vom 
Kaffeetreff 
 
Frühstück im Advent 
Herzliche Einladung zu unserem gemüt-
lichen Adventsfrühstück im St. Nikolaus-
saal in Alttann. 
Am Mittwoch, den 12. Dezember ab 9 
Uhr können Sie sich an unserem leckeren 
Frühstückbuffet erfreuen. 
Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit im vor-
weihnachtlichen Trubel und kommen Sie zu 
uns nach Alttann. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Frauenbundteam  Alttann 
  

Musikverein  
Alttann e.V.
Winterkonzert 
Liebe Freunde der Blas-
musik, 

hiermit möchten wir euch recht herzlich zu 
unserem diesjährigen Jahreskonzert ein-
laden. Dieses findet kommenden Sams-

tag, den 08. Dezember 2018 um 20 Uhr 
(Einlass ab 19 Uhr) im Haus für Bürger und 
Gäste in Alttann statt. 
Wir freuen uns in diesem Jahr beson-
ders darüber, dass die Jugendkapelle der 
Gemeinde Wolfegg und Bergatreute unse-
ren Konzertabend bereichern wird. 
Nicht nur die Bühnenbesetzung wird 
abwechslungsreich sein, auch die Auswahl 
der Stücke reicht von Boogie, über Samba, 
bis hin zu klassischer Musik. 
Wir freuen uns schon heute auf euren 
Besuch! 
Musikalische Grüße schickt euch 
euer Musikverein Alttann e.V. 

Liederkranz 
Alttann e.V. 
Männerchor Liederkranz 
Alttann im Rundfunk 
Liebe Freunde des Män-

nerchorgesangs, 
der SWR 4 Baden-Württemberg teilt uns 
Folgendes mit: „Am kommenden Sonn-
tag 9. Dezember 2018 können Sie unse-
ren Chor im SWR 4 in der Sendung „Musik 
aus dem Land“ zwischen 18:00 und 20:00 
Uhr hören“. 
In dieser Sendung werden jeden Sonntag 
Chöre und Musikkapellen aus dem Sen-
degebiet vorgestellt. Folgende Titel von 
uns sind vom SWR geplant: „Die Post im 
Walde“  mit Trompeter Martin Schad und 
der „Lagunenwalzer“. 
Wir wünschen allen Zuhörern viel Freude 
an dieser Sendung. 
Weitere Informationen über unseren Chor 
erhalten Sie auch im Internet unter www.
alttann.de.  NU 
 
Fröhliche Sängerabende 3./4./9./10. 
November 2018 
Das Motto „Melodien zum Träumen“ wurde 
nach einer längeren Findungsphase nach 
der Jahreshauptversammlung festgelegt. 
Die Besucher der viermal ausverkauften 
Konzerte wurden durch einen von Maria 
Ott gestalteten romantischen Garten in 
den Saal geleitet. Hier trafen sie auf weitere 
romantische Arrangements mit Blumen, 
dekoriert mit musikalischen Accessoires. 
Der Chor trat vor dem von Maria Schad 
gestalteten Bühnenbild der aufgehenden 
Sonne, durch die Beleuchtung entspre-
chend in Szene gesetzt, auf. Die gezeich-
neten Notenlinien mit roten Rosen auf den 
Seitenwänden vervollständigten den har-
monischen Eindruck. 
Das Publikum zeigte sich begeistert von 
der Liedauswahl unseres Chorleiters Peter 
Schad. So präsentierte der Chor unter ande-
rem altbekannte Lieder wie „Der Traum“, 
„Butterfly“, Der Gondelfahrer“ sowie auch 
neu einstudierte Lieder wie „Über sieben 
Brücken“, „Träume von der Moldau“, „My 
way“ und „Belle rose du printemps“. Letz-
teres wurde uns von Franz Ott einstudiert 
und ebenso wie „Im Abendrot“ dirigiert. 
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Unsere Solisten Kuno Reichle mit „Letzte 
Rose“ und Walter Appenmaier mit seinem 
Hobellied beeindruckten die Zuhörer und 
erhielten reichlich Beifall. 
Im Beiprogramm fanden das Trio, der Klari-
nettist Ludwig Kibler, die Sopranistin Leila 
Trenkmann und unser Franz Ott, mit ihrem 
Stück „Der Hirt auf dem Felsen“ großen 
Anklang. Auch ihre weiteren Darbietun-
gen, Ludwig Kibler mit Mozarts Klarinet-
tenkonzert und Leila Trenkmann mit dem 
„Vilja-Lied“ aus der „Lustigen Witwe“, wie-
derum begleitet von Franz Ott, trafen den 
Geschmack des Publikums. 
Ein besonderes Zuckerle war der Auftritt 
von Johannes Osswald mit den drei Weber-
brüdern, kurzerhand von Schorsch Deger 
als Osswald-Weber-Quartett getauft. Sie 
verzückten das Publikum mit verschiede-
nen Variationen von Schuberts „Launiger 
Forelle“.
Durch das Programm führte in bewährter 
Art unser Conferencier Schorsch Deger. Er 
erinnerte das Publikum immer wieder, bei 
aller Träumerei das Trinken nicht zu verges-
sen. Mit sachlichen Informationen und hei-
teren bis deftigen Beiträgen hatte er das 
Publikum auf seiner Seite. 
Die Besucher spendeten nach kurzweili-
gen Stunden reichlich Beifall und erhielten 
nach dem mit ihnen gemeinsam im Kanon 
gesungenen „Abendstille überall“ ihre obli-
gatorische „Bergheimat“. 
Sänger, Dirigent und Vorstandschaft bedan-
ken sich recht herzlich bei der Bevölkerung 
aus nah und fern für den guten Besuch der 
vier Sängerabende. Bedanken möchten wir 
uns auch für das Verständnis für die Ein-
schränkungen beim Sport- und Übungs-
betrieb, welches uns die Schule und die 
Vereine entgegengebracht haben. Beson-
ders bedanken möchten wir uns bei der 
Musikkapelle Wolfegg, die ihre Instrumente 
und Gerätschaften von der Hallenbühne, 
ihrem derzeitigen Übungsraum, auslagern 
musste. 
Bilder vom Sängerabend gibt es auf der 
Homepage von Herrn Hermanutz, Bericht-
erstatter SZ Bad Waldsee, mit dem Link 
hermanutz-online.de NU 
  

Musikverein 
Molpertshaus 
e.V.
Theateraufführungen 

in Molpertshaus 
Die Probenarbeit zum diesjährigen Theater 
beim Musikverein Molpertshaus ist schon 
in vollem Gange. Aufgeführt wird dieses 
Jahr das Stück „Adel, Tadel und Verdruss“ 
von Bernd Gombold. 
Kurz zum Inhalt: 
Michael und Sonja haben Geldsorgen. Ihre 
kleine Landwirtschaft bringt keinen Ertrag 
mehr und Michael hat auch noch seine 
Arbeitsstelle verloren. Trotzdem greift der 
gutmütige Michael seinem faulen Bruder 
Fridolin, der gegenüber haust, immer wie-
der unter die Arme, ohne dass er das Geld 
jemals wiedersieht. 

Drum lässt Sonja sich etwas einfallen. Opa 
Pauls Wohnung will Sonja an Dietrich Frei-
herr von Dietrichshausen, ein adeliges 
Muttersöhnchen aus betuchtem Hause, 
vermieten. Die Postbotin Lisa hört leider 
schlecht und versteht deshalb vieles falsch, 
so erzählt sie Sonjas Mann, der neue Mieter 
sei ein „heißblütiger Freier“. Als der junge 
Adelige in seiner unbekümmerten Art 
Sonja tatsächlich den Hof macht, ist das zu 
viel für den eifersüchtigen Michael. Er und 
sein Vater setzen dem Adelsspross gehörig 
zu. Als plötzlich Dietrichs strenge Mutter 
Brunhilde auftaucht, die sich erhofft, dass 
ihr Sohn hier endlich zu dem Manne reift 
der einmal die Firma leiten kann, wird das 
bestehende Chaos nur noch größer. 
Ob sich dieses Chaos und die daraus ent-
standenen Verwicklungen in Wohlgefallen 
auflösen erfahren Sie nur bei einem Besuch 
beim Theater in Molpertshaus. 
Das Stück wird an folgenden Tagen auf-
geführt: 
Mittwoch, 26.12. um 14 Uhr und 20 
Uhr sowie am Freitag, 28.12.18, Sams-
tag, 29.12.18, Freitag, 04.01.19, Samstag, 
05.01.19, Freitag, 11.01.19 und Samstag, 
12.01.19 jeweils um 20 Uhr. 
Am Sonntag, 30.12.2018 gibt es eine Nach-
mittagsvorstellung - Beginn ist hier um 14 
Uhr. 
Karten für die Aufführungen können bei 
Fam.Waibel, Dietmanns unter der Tel.-Num-
mer 0157-76422992 Montag bis Freitag 
von 18 - 19.30 Uhr reserviert werden oder 
WhatsApp und E-Mail unter: 
Theater@musikverein-molpertshaus.de 
Erleben Sie einen unterhaltsamen und lus-
tigen Abend bzw. Nachmittag bei unserem 
Theater.  (fm) 

Sehr geehrte Autoren,

in den Kalenderwochen 52/2018 und 1/2019 wird kein Mitteilungsblatt 
erscheinen.

Letzte Veröffentlichung: 20.12.2018
Redaktionsschluss: 18.12.2018, 12:00 Uhr

Nächste Veröffentlichung: 10.01.2019
Redaktionsschluss: 08.01.2019, 12:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause

S‘ Chörle von Rötenbach 
Am Samstag,10. November haben wir nach 
über 10 Jahren unseren ersten zweitägi-
gen Ausflug begonnen! Erste Station war 
ein Mittagessen in der Kultbrauerei in Leut-
kirch. Dann sind wir nach Ottobeuren zur 
Besichtigung und Führung in der Basilika 
Ottobeuren weitergefahren. Nach der Basi-
lika ging‘s zum Jugendhaus Waldmühle in 
Böhen. Nach Kaffee und Kuchen bezogen 
wir unsere Zimmer. Nach dem Abendes-

sen hatten wir einen sehr netten gemein-
samen Abend, mit sehr tollen Spielen und 
Gesprächen, der für manchen etwas länger 
ging. Am nächsten Morgen frühstückten 
wir und gingen dann zu einer Stadtfüh-
rung nach Memmingen und anschließend 
zum Mittagessen in Memmingen. Danach 
ging es wieder nach Hause. Wir bedanken 
uns beim Kirchengemeinderat Rötenbach 
für die großzügige Unterstützung und bei 
unserer Kathi für die Organisation dieses 
tollen Ausfluges. Danke! 
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Musikverein Vogt e.V. 
Adventskonzert 2018 
Zu unserem diesjährigen Adventskonzert 
am Sonntag, 09. Dezember 2018, 18:00 
Uhr in der Sirgensteinhalle Vogt  möch-
ten wir Sie recht herzlich einladen. Wie 
immer haben wir ein abwechslungsrei-
ches Programm für Sie zusammengestellt. 
Wie im vorherigen Jahr wird unser Voror-
chester „Die jungen Vogter“ das Advents-
konzert eröffnen. Anschließend zeigt die 
Jugendkapelle Schlier-Vogt und die Musik-
kapelle Vogt ihr Können. Wenn Sie Karten 
im Vorverkauf erwerben möchten, erhalten 
Sie diese bei den Vogter Banken, der Tank-
stelle Vogt sowie bei unseren Musikanten 
persönlich. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker 
und Musikerinnen der Musikkapelle Vogt, 
des Vororchesters „Die jungen Vogter“ und 
der Jugendkapelle Schlier-Vogt. 
  
Chor Vokal Total 
Wer wagt, gewinnt 
und manchmal braucht‘s dazu nur einen 
kleinen Schubs. Der kommt heute vom 
Chor Vokal Total Bergatreute zu Ihnen. Sie 
singen gern? Haben Sie schon mal daran 
gedacht, in einem Chor mitzusingen? Wir 
laden Sie herzlich dazu ein, egal ob Sie jung 
oder schon etwas älter sind, Sopran-, Alt-, 
Tenor- oder Bassstimme haben. 
Wagen Sie doch eine Schnupperstunde 
bei uns. Wir proben wieder  am Donners-
tag, 10. Januar 2019, von 20.00 – 21.30 
Uhr im Kleinen Saal der Gemeindehalle  
Bergatreute. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Advents- 
und Weihnachtszeit und freuen uns schon 
heute auf Sie! 
Nähere Infos gerne unter: Tel. 07527 – 4308 
(Heide Henssler-Fischinger), Tel. 07527 – 
914191 (Sigrid Dirks) 
  
Theatergruppe Hauerz lädt zu 
„Wallfahrt & Weihwasser“ ein 
Bei diesem unterhaltsamen und heiteren 
Stück dreht sich alles um den Wallfahrtsort 
Au und seine liebenswerte, aber auch ganz 
eigenen Bewohner, die nicht typischer sein 
könnten. Zumindest so scheint es.Die Ver-
fasserin des Stücks, Katharina Daffner ist in 
ländlicher Umgebung in Wörth an der Isar 
aufgewachsen, wo sie in einer bayrischen 
Theatergruppe die Liebe zur Schauspielerei 
entdeckt hat. Dieses Stück ist ihr Erstlings-
werk, 2018 erschienen und wird bei uns in 
Hauerz uraufgeführt. 
Aufführungstermine: 28.12. und 06.01. 
jeweils 14 Uhr (am 06.01. mit Kaffee-
nachmittag) sowie am 28.12., 29.12. und 
04.01. jeweils um 20 Uhr in der Festhalle 
Hauerz. Information und Karten: Tele-

fon 07568/960066 oder unter www.thea-
ter-hauerz.de 
Gönnen Sie sich einen heiteren und unter-
haltsamen Abend - gerne mit Freunden - 
bei uns im Hauerzer Theater. Wir freuen uns 
auf Sie! 

Sankt Katharina  
Wolfegg

Samstag, 8.12. - Hochfest der ohne 
Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria 
07.00 Uhr Rorate-Messe bei Kerzenlicht 
 anschl. Frühstück im Ulrichsaal 
18.00 Uhr Vorabendmesse (Versöh-

nungs-Gottesdienst mit 
anschl. Beichtgelegenheit) 

Sonntag, 9.12. - 2. Adventssonntag 
09.55 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 zugleich Kinderkirche 
15.00 Uhr Loretokapelle: Rosenkranz 
 (täglich) 
Montag, 10.12. 
20.00 Uhr San Damiano: Herzensgebet 
Mittwoch, 12.12. 
09.00 Uhr Messfeier (Ged. Vera u. Wil-

helm Fähndrich, Ged. Michael 
Schmidt) 

 anschl. Anbetung nis 12.00 Uhr
Donnerstag, 13.12. 
07.45 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier 
14.30 Uhr Seniorenresidenz: Messfeier 
Freitag, 14.12.  
16.45 Uhr Vesper anschl. 
 Anbetung bis 18.00 Uhr 
Sonntag, 16.12. - 3. Adventssonntag 
Gaudete 
kein Rosenkranz 
10.30 Uhr Amt (Ged. Josefine Fleischer, 

Ged. Manfred Konnes) 
 Familiengottesdienst mit dem 

Chor Himmelstöne 
 zugleich Kinderkirche 
15.00 Uhr Loretokapelle: Rosenkranz 
 (täglich) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am ersten Advent hat unser Adventsweg in der Kinderkirche begonnen. Wir haben miterlebt, wie 
Maria himmlischen Besuch bekam! Bald müssen Maria und Josef eine weite Reise machen. 
Gemeinsam werden wir die beiden auf ihrer Reise begleiten, den Adventsweg weiter gestalten, 
singen, beten und basteln. 

Wir treffen uns am 2. und 3. Adventssonntag, sowie am 2. Weihnachtsfeiertag jeweils parallel zum 
Sonntagsgottesdienst um 10.30 Uhr im Ulrichsaal, direkt neben der Kirche St. Katharina und werden 
zum Abschlusssegen in die „große“ Kirche gehen.  

Kinder ab 3 Jahren bis zur zweiten Klasse sind herzlich eingeladen, mit dabei zu sein! 

Wir freuen uns auf euch! 

Das Kinderkircheteam 

… ebenso willkommen sind uns MitarbeiterInnen, die Lust haben, 2-3 mal im Jahr eine Kinderkirche 
(für Kinder ab 3 Jahren bis zur 2. Klasse) mitvorzubereiten und zu gestalten!!!! In der Kinderkirche 
wollen wir Jesusgeschichten und verschiedene Zeiten des Kirchenjahres für die Kinder erlebbar 
machen durch Erzählen, Singen, Basteln, Beten etc. 

Bei Interesse melde dich gerne bei: 

Birgit Grüner Tel. 96 12 141 

Silvia Huber Tel. 96 15 505 

Simone Münst Tel. 95 43 692

Am ersten Advent hat unser Adventsweg 
in der Kinderkirche begonnen. Wir haben 
miterlebt, wie Maria himmlischen Besuch 
bekam! Bald müssen Maria und Josef eine 
weite Reise machen. Gemeinsam werden 
wir die beiden auf ihrer Reise begleiten, 
den Adventsweg weiter gestalten, singen, 
beten und basteln. 

Wir treffen uns am 2. und 3. Advents-
sonntag, sowie am 2. Weihnachtsfeiertag 
jeweils parallel zum Sonntagsgottesdienst 
um 10.30 Uhr im Ulrichsaal, direkt neben 
der Kirche St. Katharina und werden zum 
Abschlusssegen in die „große“ Kirche 
gehen. 
Kinder ab 3 Jahren bis zur zweiten Klasse 
sind herzlich eingeladen, mit dabei zu sein! 
Wir freuen uns auf euch! 
Das Kinderkircheteam 
... ebenso willkommen sind uns Mitarbei-
terInnen, die Lust haben, 2-3 mal im Jahr 
eine Kinderkirche (für Kinder ab 3 Jahren 
bis zur 2. Klasse) mitvorzubereiten und zu 
gestalten!!!! In der Kinderkirche wollen wir 
Jesusgeschichten und verschiedene Zeiten 
des Kirchenjahres für die Kinder erlebbar 
machen durch Erzählen, Singen, Basteln, 
Beten etc. 
Bei Interesse melde dich gerne bei: 
Birgit Grüner Tel. 96 12 141 
Silvia Huber Tel. 96 15 505 
Simone Münst Tel. 95 43 692 
Martina Nuber Tel. 95 43 37 
Lucia Rühfel Tel. 96 15 49 
  
WERDE STERNSINGER......UND VERÄN-
DERE DIE WELT!!! 
Wer Sternsingen geht, bringt den Segen 
Gottes für das neue Jahr- und ist selbst ein 
Segen für alle, die sich über den Besuch der 
Könige freuen. 
Möchtest auch Du den Segen bringen, die 
Welt etwas verändern und dabei auch noch 
Spaß haben, dann mach bei der Sternsin-
geraktion 2019 mit. 
Die Sternsinger sind am 4. und 5. Januar 
unterwegs. 
Wir treffen uns am 17.12.2018 um 17 Uhr 
im Pfarrhaus Wolfegg, Ulrichsaal. 
Bitte meldet euch bei Isabelle Gmün-
der-Müller, Tel .954414 an. 
Wir benötigen auch dringend Betreuer die 
unsere Sternsinger begleiten. 
  
Minis Wolfegg 
Herzliche Einladung an alle Minis zu unse-
rer  Nikolausfeier am Sonntag, 9.12. um 
16.30 Uhr im Türmle, Pfarrhaus Wolfegg. 
Herzliche Einladung an ALLE: 
Wir sind mit einem Verkaufsstand auf dem 
Weihnachtsmarkt Bauernhausmuseum 
Wolfegg vom 14. bis 16.12.2018. 
Wir freuen uns über viele Besucher. 
  

Sankt Nikolaus 
Alttann

Sonntag, 9.12.- 2. Adventssonntag 
10.30 Uhr Amt zum Patrozinium 
 zugleich Kinderkirche 
 (Jtg. Irmgard Lerch, Ged. Maria 

u. Ernst Bautz, Jtg. Johannes 
Hensler) 
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Dienstag, 11.12. 
09.00 Uhr Messfeier 
Donnerstag, 13.12. 
16.00 Uhr Neutann: Messfeier 
Freitag, 14.12. 
Wolfegg: 
16.45 Uhr Vesper anschl. 
 Anbetung bis 18.00 Uhr 
Samstag, 15.12. 
17.30 Uhr Vorabendmesse zum 3. Advent 
  
Der Kirchenchor 
singt am Patrozinium moderne Chorsätze 
mit Orgelbegleitung. 
  

öSternsinger Aktion 2019 in Alttann 
„Segen bringen, Segen sein. Wir gehören zusammen – in Peru 
und weltweit!“ 

Kinder mit Behinderung stehen im Mittelpunkt der Sternsinger Aktion 2019. 
Nach Schätzungen der Vereinten Nationen haben 165 Millionen Mädchen und 

Jungen weltweit eine Behinderung. In Entwicklungs- und Schwellenländern leben besonders viele 
Kinder mit Behinderung – die meisten in großer Armut. 

Peru ist das Beispielland der Sternsinger Aktion 2019.  

Macht mit bei unserer Sternsinger Aktion, wir brauchen Dich ! 

Der Aussendungsgottesdienst für uns Alttanner ist am 1. Januar 2019 um 10.30 Uhr. 
Anschließend besuchen wir: 
- das Landhotel Allgäuer Hof sowie das Servicewohnen 
- die Altenheime Marientann und Neutann 
- Weissenbronnen 
- Bainders 
- Höll/Höllsteige 
- Neumühle 
- Neuforst 

Am 2. Januar 2019 laufen wir in: 
- Gaishaus 
- Stadels 
- Alttann 

Wenn du Lust hast ein Sternsinger (Kinder ab der 3. Klasse) zu sein und dich für andere Kinder stark 
machen willst, dann melde dich bitte bei Wolfgang und Sonja Hage, Tel. 914881.  
Kinder ab der 1. Klasse können mitmachen, wenn ein Elternteil als Begleitung mitgeht.  
Wir freuen uns über jeden der mitmachen möchte.  

Wir treffen uns am Freitag 14.12.2017 um 13.30 Uhr im Nikolaussaal Alttann.  
 

Sternsinger Aktion 2019 
in Alttann 
„Segen bringen, Segen 
sein. Wir gehören zusam-
men – in Peru und welt-
weit!“ 

Kinder mit Behinderung stehen im Mittel-
punkt der Sternsinger Aktion 2019. Nach 
Schätzungen der Vereinten Nationen 
haben 165 Millionen Mädchen und Jun-
gen weltweit eine Behinderung. In Ent-
wicklungs- und Schwellenländern leben 
besonders viele Kinder mit Behinderung – 
die meisten in großer Armut. 
Peru ist das Beispielland der Sternsinger 
Aktion 2019. 
Macht mit bei unserer Sternsinger Aktion, 
wir brauchen dich! 
Der Aussendungsgottesdienst für uns Alt-
tanner ist am 1. Januar 2019 um 10.30 Uhr. 
Anschließend besuchen wir: 
-  das Landhotel Allgäuer Hof sowie das Ser-

vicewohnen 
- die Altenheime Marientann und Neutann 
- Weissenbronnen 
- Bainders 
- Höll/Höllsteige 
- Neumühle 
- Neuforst 
Am 2. Januar 2019  laufen wir in: 
- Gaishaus 
- Stadels 
- Alttann 
Wenn du Lust hast ein Sternsinger (Kin-
der ab der 3. Klasse) zu sein und dich für 
andere Kinder stark machen willst, dann 
melde dich bitte bei Wolfgang und Sonja 
Hage, Tel. 914881. 
Kinder ab der 1. Klasse können mitmachen, 
wenn ein Elternteil als Begleitung mitgeht. 
Wir freuen uns über jeden der mitmachen 
möchte. 
Wir treffen uns am Freitag, 14.12. um 
13.30 Uhr im Nikolaussaal Alttann. 

Sankt Jakobus  
Maior Rötenbach

Samstag, 8.12. - Hochfest der ohne 
Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria 

16.55 Uhr Rosenkranz 
17.30 Uhr Vorabendmesse (Jtg. Andreas 

Weber, Jtg. Franz Sigg, Ged. 
Benedikt Sigg, Ged. Josef u. 
Lydia Rogg, Ged. Theresia 
Pfleghar) 

Donnerstag, 13.12. 
08.30 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 14.12. 
18.30 Uhr Messfeier (Ged. für die leben-

den und verstorbenen 
Mitglieder der Sebastiansbru-
derschaft) 

Samstag, 15.12.  
18.25 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Einladung zum Lebendigen Adventska-
lender in Rötenbach 
Bei dem Lebendigen Adventskalender 
handelt es sich um eine schöne Tradition, 
sich in der Vorweihnachtszeit zu treffen 
und ohne Hektik und Trubel 1 -2 Stunden 
gemeinsam zu verbringen und sich so auf 
Weihnachten einzustimmen. 
Beginn ist jeweils um 18:00 Uhr. Die 
Gastfamilie trägt eine Geschichte oder ein 
Gedicht vor und die Gäste umrahmen das 
Ganze mit schönen Liedern. Bei Lebku-
chen, Punsch und Glühwein, bleibt dann 
anschließend Zeit für nette Gespräche. Die 
Besucher werden gebeten, eine Tasse mit-
zubringen. 
Wir treffen uns an diesen Tagen: 
7.12. Fam. Schwarz/Zimmermann (Am 
Schwanen) 
12.12. Jugendmusik Rötenbach (Am Schwa-
nen Wendeplatte) 
15.12. Fam. Weber (Achtal 8) 
17.12. Fam. Stucke (Achtal 5) 
21.12. Fam. Weber (Oppenreute 18) 
Unter dem Motto: Mache dich auf und 
werde Licht freuen wir uns auf viele schöne 
Begegnungen. 
Simone Zimmermann und Sonja Weber 
  

Sankt Katharina  
Molpertshaus

Samstag, 8.12. 
19.00 Uhr Vorabendmesse zum 2. Advent; 
 anschl. Kirchencafé 
Dienstag, 11.12. 
09.00 Uhr Messfeier 
Mittwoch, 12.12. 
19.00 Uhr Rorate-Feier 
Freitag, 14.12. 
Wolfegg: 
16.45 Uhr Vesper anschl. 
 Anbetung bis 18.00 Uhr 
Sonntag, 16.12. - 3. Adventssonntag 
Gaudete 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Anschl. Kirchencafé 
12.00 Uhr Tauffeier 

Seelsorgeeinheit 
Oberes Achtal

Sonntagsmesse in Bergatreute 
So.9.12.; 9.00 Uhr Amt 
  
Beichtgelegenheit 
Samstag, 8.12., 17.30 Uhr in Alttann 
Pfarrer Wellhäußer 
  
Samstag, 8.12.; 18.00 Uhr  
Versöhnungsgottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Katharina Wolfegg 
anschl. Beichtgelegenheit 
  
Beerdigungsdienst 
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Telefon 954 223   
  
Herzensgebet 
Im Stillwerden 
und Hören 
auf den einzigen Gott 
werde ich frei 
von allen Götzen 
  
wie gut das tut, 
niemandem hörig zu sein 
außer IHM 
Guido Groß 
  
Am Montag, 10. Dezember 2018 um 
20.00 Uhr findet zum letzten Mal in diesem 
Jahr das Herzensgebet statt. Vielleicht tut 
es ja gut, sich gerade im Advent eine Zeit 
der Stille bei IHM zu schenken. Er möchte 
ankommen in unseren Herzen – Advent. 
  
Rorate als Wortgottesfeier mit Lichtritus  
Im vergangenen Jahr haben wir für unsere 
SE in der Pfarrkirche Alttann eine Rorate-
feier als Wortgottesdienst gefeiert. Dieses 
Jahr möchten wir diese Roratefeier in der 
Pfarrkirche Molpertshaus anbieten und 
zwar am Mittwoch, 12.12. um 19.00 Uhr. 
Die Feier enthält einen feierlichen Lichtri-
tus und Bibeltexte, die das Thema Advent 
aufgreifen. Musikalisch werden uns Alfons 
und Christine Leierseder mit Gitarre und 
Flöte/Querflöte begleiten. Wir freuen uns, 
wenn sich aus allen Pfarreien unserer SE 
Menschen auf den Weg nach Molpertshaus 
machen und mitfeiern. 
  
Firmung 2019 
Im Herbst 2019 (voraussichtlich Oktober) 
wird in unserer Seelsorgeeinheit wieder das 
Sakrament der Firmung gespendet. Für die 
Firmung ist ein Mindestalter von 14 Jah-
ren vorgegeben. Deshalb laden wir diesmal 
nur die Jugendlichen, die jetzt die 8. Klasse 
besuchen oder ältere Jugendliche, die noch 
nicht gefirmt sind, zur Firmung ein. 
Wie bisher starten wir die Firmvorberei-
tung mit einem Informationsabend. Er fin-
det statt am Sonntag, 27. Januar 2019 um 
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16.00 Uhr in Wolfegg und um 18.00 Uhr in 
Bergatreute. Bitte merkt euch diesen Ter-
min schon einmal vor! Persönliche Einla-
dungen mit genaueren Informationen 
folgen dann nach den Weihnachtsferien. 
Beatrix Zürn, Pastoralreferentin 
  
Trost-Weihnacht 
Weihnachten feiern, wenn in den vergan-
genen Monaten oder in den vergangenen 
Jahren jemand gestorben ist, der uns sehr 
nahestand, das ist nicht leicht. Denn dieses 
Fest, das wir in der Regel im Kreis der Fami-
lie und nahen Verwandtschaft feiern, weckt 
Emotionen und Erinnerungen und lässt die 
Lücke des Verstorbenen besonders spüren. 
Grund zu Trauer und Schmerz gibt es auch 
in anderen Situationen, die es uns schwer 
machen, ein Fest wie Weihnachten zu feiern. 
Am Sonntag, 23. Dezember um 18.00 
Uhr möchte ich deshalb in der Pfarrkirche 
Bergatreute einen Trost-Gottesdienst zur 
Weihnacht feiern. Der Gottesdienst möchte 
einerseits der Trauer und dem Schmerz 
Raum geben, dann aber auch den Blick öff-
nen hin zur trost- und lichtvollen Botschaft 
der Weihnacht. 
Wer möchte, ist danach zu einem einfa-
chen Beisammensein bei Tee und Gebäck 
ins Pfarrgemeindehaus Bergatreute einge-
laden. 
Beatrix Zürn 
  
Voranzeige 
Ministranten aus unserer Seelsorgeein-
heit unterstützen die Arbeit der Pater 
Berno Stiftung 
Im Frauenhaus „Maria von den Aposteln“ 
werden Frauen, die Opfer von physischer und 
psychischer Willkür geworden sind, materi-
ell, sozial und psychologisch unterstützt. Vor 
15 Jahren von Pater Berno gegründet, ist das 
Frauenhaus in Temesvar bereits zahlreichen 
schutzbedürftigen Frauen und Kindern zur 
Herberge geworden. 
Wir wollen diese Arbeit mit einer Spende 
unterstützen und verkaufen auf dem 
Weihnachtsmarkt Bauernhausmuseum 
vom 14.12. bis 16.12. Kaffee und Kuchen, 
auch der Erlös vom Bratkartoffelstand 
kommt der PBS zugute. 
Wir freuen uns auf viele Besucher. 
  
MissionarIn auf Zeit maz 
mitleben/mitarbeiten/mitbeten 
in Projekten der Salvatorianer und Salvato-
rianerinnen in Tansania, im Kongo, in Indien 
und auf den Philippinen 
mehr Infos zum MaZ-Programm 
www.salvator-missionen.org/maz.html 
Kennenlern-Tag am 8.12.2018 in München 
Anmeldung u. Infos: 
p.georg@salvator-missionen.org 
  
Beichtgelegenheiten  
Klösterle Wangen 
Mittwoch bis Samstag 9.30-11.30 Uhr 
Mittwoch 15-17 Uhr 

Kloster Sießen 
Versöhnungstag So. 16.12. 14-16.30 Uhr 
Haus Regina Pacis 
Jeden Mittwoch ab 19.45 Uhr 
Freitag, 7.12.; 20-22 Uhr 
Freitag, 21.12.; 16-18 Uhr und Sa. 22.12.; 
10-12 Uhr offene Sakristei-Sakrament der 
Versöhnung, Gebot um Versöhnung, Segen 
Wangen, St. Martin  
So. 23.12. ab 18 Uhr 
Weingarten, Basilika, Marienkapelle 
Sa. 8.12., 9-11 Uhr 
Sa. 15.12. 9-11 Uhr 
Sa. 22.12. 9-11 Uhr 
Mo. 24.12. 8.30 – 11.30 Uhr 
Gottesberg Bad Wurzach 
Fr. 21.12. 9.30-11 Uhr 15-17 Uhr 
Sa. 22.12. 9.30-11 Uhr, 15-17 Uhr 
So.23.12.; 8.30-9.30 Uhr 
Mo. 24.12.; 9-11 Uhr 
  

Seelsorgeeinheit  
Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de 
  
Kath. Pfarramt St. Katharina 
Chorherrengasse 5, 
88364 Wolfegg, 
Tel. 07527 6213, Fax: 954222 
StKatharina.Wolfegg@drs.de 
Bürostunden (Fr. Netzer): Mo., Mi., Fr. 
8.30 – 12.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Philippus 
und Jakobus, 
Ravensburger Str. 31, 
88368 Bergatreute, 
Tel. 07527 4403, Fax: 4406, 
kathpfarramt.bergatreute@drs.de 
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):  
Di.15.00-18.00 Uhr; Mi 8.30 – 12.00 Uhr; 
Do 8.30-12.00 Uhr 
  
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527 954223 (außer Mo) 
klaus.stegmaier@drs.de 
Pastoralreferentin Beatrix Zürn, 
Tel. 07527 9549120 (außer Mo); beatrix.
zuern@drs.de 
Pastoralassistentin Petra Renz 
Tel. 07527 9549121 
petra.renz@drs.de 

  
 
Ökumenische Nachrichten: 
  
Friedensgebet  
Die nächsten Termine: 
Mittwoch, 19. Dezember um 18.30 Uhr 
in Bergatreute 

Ev. Kirchengemeinde 
Alttann

Seht auf und erhebt eure Häup-
ter, weil sich eure Erlösung naht. 

(Lk 21, 28b) 

Pfarrer Siegfried Kastler
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastr.11

Telefon (07527) 4154
Gemeindebüro Ulrike Ulmer, 

dienstags 9.00 - 11.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de

  
Samstag, 08.12. 
13.00 Uhr Offener Handarbeitstreff 
16.00 Uhr Krippenspielprobe (nur Engel) 
Sonntag, 09.12. - 2. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kastler) 
 Opfer für den Partnerbezirk in 

Kamerun 
 gleichzeitig Kindergottes-

dienst 
Montag, 10.12. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
13.30 Uhr Trauerfeier für Peter Güllekes 
 (Pfarrer Kastler) 
Mittwoch, 12.12. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
Samstag, 15.12. 
16.00 Uhr Krippenspielprobe (alle) 
Sonntag, 16.12. - 3. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Blu-

menthal) 
 gleichzeitig Kindergottesdienst 
  
Offener Handarbeitstreff 

Handarbeiten, Kaffee trin-
ken, sich unterhalten: am 
Samstag, ab 13 Uhr, im 
Gemeindesaal beim „Offe-
nen Handarbeitstreff“. 

Herzliche Einladung an alle! 
Kontakt/Info: Waltraud Kraussmüller 
  
Kinderkirche 

Herzliche Einladung zum Kin-
dergottesdienst am 2. Advent, 
Sonntag, 09.12., um 10 Uhr! 
  

  

Pfarrer Siegfried Kastler 
88364 Wolfegg-Alttann Panoramastrasse 11 

 07527 4154 
Gemeindebüro: Ulrike Ulmer, Dienstag 9-11Uhr 

E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de 

 

Ev.  Kirchengemeinde 
     Alttann 

 
 
 
Seht auf und erhebt eure Häupter, 
weil sich eure Erlösung naht. 
 (Lk 21, 28b) 
  

 
Termine 

Was haben Sie denn zu feiern?  
Gute Frage -  auch für Menschen, die nicht „Gott 
ist tot“ auf ihrem T-Shirt stehen haben; gute Frage 
für uns alle was gibt es eigentlich 
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Was haben Sie denn zu feiern? 
Gute Frage - auch für Menschen, die nicht 
„Gott ist tot“ auf ihrem T-Shirt stehen 
haben; gute Frage für uns alle – was gibt 
es eigentlich an Weihnachten zu feiern? Auf 
welches Fest bereiten wir uns denn vor? 
Der Kabarettist Hanns Dieter Hüsch hat für 
sich die Antwort einmal in einem „Dezem-
ber-Psalm“ so formuliert: 
Mit fester Freude 
Lauf ich durch die Gegend 
Mal durch die Stadt 
Mal meinen Fluss entlang 
Jesus kommt 
Der Freund der Kinder und der Tiere 
Ich gehe völlig anders 
Ich grüße freundlich 
Möchte alle Welt berühren 
Mach dich fein 
Jesus kommt 
Schmück dein Gesicht 
Schmück dein Haus und deinen Garten 
Mein Herz schlägt ungemein 
Macht Sprünge 
Mein Auge lacht und färbt sich voll 
Mein Glück 
Jesus kommt 
Alles wird gut 
(Hanns Dieter Hüsch) 
Mit diesen Worten laden wir alle, Alt und 
Jung, zu den (Kinder-)Gottesdiensten im 
Advent herzlich ein! Jeder für sich und 
zusammen mit anderen, immer wieder neu 
Sinn und Freude entdecken, sich anstecken 
lassen, gemeinsam auf das Fest zugehen. 
  
 

Landwirtschaftsamt  
Das Landwirtschaftsamt in Ravensburg 
sowie die Außenstellen in Bad Waldsee und 
Leutkirch sind am Freitag, den 14. Dezem-
ber ab 10.00 Uhr wegen einer dienstlichen 
Veranstaltung geschlossen. 
 
Wertstoffannahmestationen 
Gutenfurt und Obermooweiler 
an Heiligabend und Silvester 
geschlossen 
Am Montag, den 24. Dezember sowie am 
Montag, den 31. Dezember bleiben die 
Wertstoffannahmestationen auf den Depo-
nien Gutenfurt (Ravensburg) und Ober-
mooweiler (Wangen) geschlossen. An den 
darauf folgenden Werktagen gelten die 
üblichen Öffnungszeiten von Montag bis 
Freitag von 7.30 Uhr bis 12 Uhr und von 13 
Uhr bis 16.30 Uhr sowie samstags von 8.30 
Uhr bis 11.30 Uhr. 
 
Repair-Café & Mehr  
in Waldburg 
Das Repair-Café & Mehr in Waldburg hat 

am Samstag, 08.12.2018 wieder von 9:30 
– 12:00 Uhr in der Gemeinschaftsschule 
geöffnet 
Nach dem Motto „Wegwerfen war ges-

tern“ können Sie zu uns mit Ihren 
defekten Gegenständen kommen. Sie 
wollen wissen, was wir reparieren? 

• Elektrogeräte für Haus und Garten von 
A bis Z  wie z. B. 

 Akkuschrauber, Bügeleisen... Hecken-
schere, Kaffeemaschine, Lampe,....
Staubsauger,...Zahnbürste. 

• Gegenstände aus Holz werden 
geleimt und wieder zusammenge-
schraubt... 

• In der Nähwerkstatt werden Löcher 
geflickt, Knöpfe angenäht, ....Bei uns 
erhalten Sie auch Tipps, wie Sie Klei-
derstücke abändern können, damit es 
neue Lieblingsstücke werden. 

Kommen Sie vorbei und probieren es aus, 
was sich gemeinsam mit unseren ehren-
amtlichen Experten alles reparieren lässt. 
Bitte beachten Sie, dass wir Reparaturen 
nur bis 11:30 Uhr annehmen. 
Unsere Mehr-Angebote im Dezember: 
• Weihnachtsdeko aus Papier genäht 
• Schülerinnen und Schüler verkaufen 

leckere Plätzchen für den Advents- 
teller 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Bei Fragen 
wenden Sie sich bitte an unsere Gemein-
wesenarbeiterin Kerstin Schulz, Tel. 07529-
3842 oder 
netzwerk-senioren@gemeinde-waldburg.
de 
 
ASB-Hausnotrufdienst ist Test-
sieger 
Als Sieger ging der Arbeiter-Samari-
ter-Bund beim aktuellen Test von Haus-
notrufdiensten hervor. In ihrer Ausgabe 
08/2018 informiert „Stiftung Warentest“ 
über das Ergebnis der aktuellen Studie. 
Unter den neun geprüften Diensten wurde 
der Arbeiter-Samariter-Bund als einziger 
mit der Note 2,7 bewertet und somit Spit-
zenreiter in der Reihe der größten Anbieter. 
Besonders gut schnitten die Reaktionszeit 
in den Notrufzentralen und die Bearbei-
tung der Notrufe sowie die fachliche Bera-
tung und der Kundenservice ab. 
Was ist der Hausnotruf? 
Der Hausnotruf unterstützt Menschen, die 
sich für ihr Leben zu Hause vorübergehend 
oder dauerhaft mehr Sicherheit wünschen. 
Das können Menschen mit gesundheitli-
chen Einschränkungen oder Behinderun-
gen sein genauso wie Alleinstehende oder 
alte Menschen. Die Notruflösungen werden 
an den Bedarf unserer Kunden angepasst, 
um den individuellen Sicherheitsbedürf-
nissen gerecht zu werden und für mehr 
Lebensqualität zu sorgen. 
Hilfe auf Knopfdruck: 
Das Hausnotrufsystem besteht aus einer 
Basisstation und einem tragbaren Hausnot-
rufknopf, den es in verschiedenen Varian-

ten gibt, z.B. als Halskette oder als Armband. 
Beide Geräte sind über Funk miteinander 
verbunden und über beide kann ein Not-
ruf abgesetzt werden. Das tragbare Gerät 
darf mit Wasser in Berührung kommen, es 
muss also zum Beispiel beim Duschen nicht 
abgenommen werden. Über das Notrufsys-
tem können Sie jederzeit Kontakt zur Haus-
notrufzentrale aufnehmen, an jedem Tag 
im Jahr rund um die Uhr. Drücken Sie dafür 
einfach auf den Notruf-Knopf. Nachdem 
Sie den Notruf per Knopfdruck ausgelöst 
haben, meldet sich über die Freisprechan-
lage an Ihrem Gerät die Hausnotrufzentrale, 
um kompetent, schnell und individuell zu 
helfen. Sollte es erforderlich sein, verstän-
digen die Mitarbeiter der Hausnotrufzen-
trale Ihre Angehörigen, eine von Ihnen 
benannte Vertrauensperson oder gegebe-
nenfalls auch den Pflege- oder Rettungs-
dienst. Dabei richten sie sich nach dem mit 
Ihnen im Voraus abgesprochenen Notfall-
plan. 
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an 
Ihren ASB vor Ort:  
Arbeiter-Samariter-Bund, Sozialstation Wol-
fegg, Maximilianplatz 4, 88364 Wolfegg, Tel. 
07527/95397, 
E-Mail: info@asb-rv-ravensburg.de 
 
Mütterrente  
kommt automatisch 
Der Rentenpakt hat den Bundesrat passiert 
und tritt am 1. Januar 2019 in Kraft. 
Wann und unter welchen Voraussetzungen 
die neuen Regelungen gelten und welche 
Auswirkungen das neue Gesetz auf die Ren-
tenhöhe haben wird, darüber informiert 
die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg: 
Der sogenannte Rentenpakt besteht aus 
vier Komponenten: Die Haltelinien für 
Beitragssatz und Rentenniveau, die Aus-
weitung der Mütterrente, die bessere Absi-
cherung bei Erwerbsminderungsrenten 
sowie die Ausweitung der Midi-Job-Grenze. 
Haltelinien für Beitragssatz und Renten-
niveau 
Bis zum Jahr 2025 stellen die Haltelinien 
für Beitragssatz und Rentenniveau sicher, 
dass das Rentenniveau nicht unter 48 Pro-
zent sinkt und der Beitragssatz gleichzeitig 
nicht über 20 Prozent steigt. Für 2019 wird 
der Beitragssatz per Gesetz auf 18,6 Prozent 
festgelegt, von 2020 bis 2025 darf er nicht 
unter 18,6 Prozent liegen. 
Ausweitung der Mütterrente  
Am 1. Januar 2019 treten Verbesserungen 
bei der Mütterrente in Kraft. Für jedes Kind, 
das vor 1992 geboren ist, wird ein halbes 
Jahr zusätzlich bei der Rente angerechnet. 
Sie erhöht sich dadurch um bis zu 16,02 
Euro in den alten Bundesländern. Wer ab 
1. Januar 2019 neu in Rente geht, erhält 
die Mütterrente von der ersten Rentenzah-
lung an. 
Rund 9,7 Millionen Mütter und Väter, die 
bereits in Rente sind, werden im Früh-
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jahr 2019 die Nachzahlungen der Mütter-
rente ebenfalls auf ihrem Konto haben. Ein 
extra Antrag ist für die Mütterrente nicht 
notwendig. Einzige Ausnahme: Adoptiv- 
und Pflegeeltern, die Mütterrente bean-
spruchen, müssen bei ihrem zuständigen 
Rentenversicherungsträger formlos einen 
Antrag stellen. 
Bessere Absicherung bei Erwerbsmin-
derungsrenten 
Wenn die Erwerbsminderungsrente ab 1. 
Januar 2019 beginnt, wird die sogenannte 
Zurechnungszeit auf 65 Jahre und acht 
Monate angehoben. Ab dem 1. Januar 2020 
steigt die Zurechnungszeit dann bis 2031 
schrittweise auf 67 Jahre. Die Zurechnungs-
zeit stellt erwerbsgeminderte Menschen so, 
als hätten sie in dieser Zeit mit ihrem bishe-
rigen durchschnittlichen Einkommen wei-
tergearbeitet und Beiträge gezahlt. 
Ausweitung der Midi-Job-Grenze 
Von der höheren Midi-Job-Grenze profitie-
ren ab 1. Juli 2019 insbesondere Geringver-
diener. Wer bisher zwischen 450,01 Euro 
und 850 Euro verdiente, zahlte nur einen 
reduzierten Beitrag zur Rentenversiche-
rung, erwarb aber dafür auch nur entspre-
chend geringere Rentenansprüche. Die 
Neuregelung ersetzt die bisherige Grenze 
durch einen sogenannten Übergangs-
bereich. Dieser erfasst zukünftig Arbeits-
entgelte von 450,01 Euro bis 1.300 Euro. 
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 
zahlen dann einen reduzierten Sozialver-
sicherungsbeitrag. Neu ist jedoch, dass 
die verringerten Rentenbeiträge zukünftig 
nicht mehr zu geringeren Rentenansprü-
chen führen. 
Die wichtigsten Fragen und Antworten 
zum Gesetz über Leistungsverbesserun-
gen und Stabilisierung in der gesetzlichen 
Rentenversicherung (RV-Leistungsver-
besserungs- und Stabilisierungsgesetz – 
RV-LVStG), dem sogenannten Rentenpakt, 
hat die DRV unter www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de zusammengestellt. 
Auskünfte zu den Themen Rehabilita-
tion, Altersvorsorge und Rente gibt es 
bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in den Regionalzent-
ren und Außenstellen im ganzen Land, über 
das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024 sowie im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de. 
 
Hospizgruppe  Kißlegg lädt ein 
Nach einer oft langen Zeit des Zurückge-
zogenseins sind Trauernden oder alleinle-
benden Menschen alte Kontakte verloren 
gegangen. Häufig fehlt die Kraft, neue 
Kontakte zu knüpfen. Die Hospizgruppe 
Kißlegg bietet allen Interessierten – ob 
Trauernde oder Nichttrauernde - mit ihrem 
Angebot „...und WIR LEBEN weiter...“ Begeg-
nung, Austausch, Planung von gemein-
samen Aktivitäten oder einfach nur ein 
gemütliches Beisammensein. Dazu treffen 
wir uns am Dienstag, den 11. Dezember 

von 15 bis 17 Uhr im Ulrichspark in Kiß-
legg. Dieses Angebot soll das Trauercafe 
nicht ersetzen, sondern weiterführen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infos erhalten Sie bei Maria Butscher, 
Tel: 07527/5141 oder Heidi Kuon, Tel: 
07563/1269. 
  
Ideenwerkstatt in der Bücherei 
im Pfarrstadel Kißlegg 
Die Bücherei im Pfarrstadel   in Kißlegg 
lädt zur Ideenwerkstatt ein: Basteln und 
Handarbeiten in gemütlicher Runde. Am 
Donnerstag, 13.12.2018 um 19.30 Uhr 
werden Ideen für kreative Weihnachts-
karten vorgestellt. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 4 €. Eine Anmeldung ist erforder-
lich bis 12.12.2018 bei Susanne Lenz, Tel. 
07563/7475. 
 
Vortrag zum Thema  
„Hofnachfolger von außerhalb 
der Familie“ 
Wie geht`s auf meinem Betrieb weiter, 
wenn keiner aus der Familie weitermachen 
will oder kann? Wird der Betrieb aufgege-
ben und die Gebäude leer stehen oder kann 
ich mir auch eine andere Lösung vorstellen? 
Zur Thematik „Hofnachfolger nicht aus 
der Familie“ berichten zwei nicht aus der 
Betriebsfamilie stammende Familien am 
Dienstag, den 11.12.2018 um 20:00 Uhr 
im Adler in Karsee über ihren „Werdegang“. 
Wie sind sie fündig geworden, wie funktio-
niert der (reibungslose?) Übergang und das 
Zusammenleben, was war/ist schwierig... 
Sicherlich ein interessanter Abend, zu dem 
alle Interessierten herzlich eingeladen sind! 
 
Gemeinschaftsschule  
Bergatreute gewinnt neue  
Bildungspartner 
Im Rahmen einer kleinen Feierlichkeit 
unterschrieb die GMS Bergatreute am Mitt-
wochabend im Beisein einer großen Anzahl 
„alter“ Bildungspartner Kooperationsver-
träge mit 7 neuen Bildungspartnern. Für 
neue Bildungspartnerschaften konnten die 
Firmen Omnibus Müller und Nold Hydrau-
lik & Pneumatik GmbH (beide Bad Wald-
see), der Schornsteinfeger Markus Wurm 
(Baienfurt), das Berufsbildungswerk Adolf-
Aich Ravensburg, die Stiftung St. Franzis-
kus/ Altenheim Selige Hildegard Baindt 
und der ortsansässige EDEKA Lippmann 
gewonnen werden. Zudem unterschrieb 
Paul Jung einen Kooperationsvertrag u.a. 
für die Bürgerstiftung. 
Auf der Dachterrasse des Neubaus der 
Schule schloss sich dem offiziellen Teil 
des Abends ein gemütliches Beisammen-
sein der alten und neuen Bildungspartner, 
der Schulleitung, der Karrierebegleitung 
und dem Lehrpersonal bei Gulaschsuppe, 
Punsch und Waffeln an. Insgesamt pflegt 
die GMS zwischenzeitlich 28 aktive Bil-

dungspartnerschaften mit Firmen und 
Betrieben aus dem Ort und dem Umland 
und es ist dadurch möglich, den Schülern 
und Schülerinnen ein breites berufliches 
Repertoire an Einblicken zu bieten. 
Der Austausch auf der Dachterrasse war 
rege und auch an dieser Stelle war feder-
führendes Thema die Nachwuchssorge im 
Handwerk. Umso sinnvoller ist aus diesem 
Grund das Beleben und Abschließen von 
Bildungspartnerschaften. In Bergatreute 
wird diesem Trend aufgrund der engen 
Kooperation mit den Betrieben dadurch 
sicherlich erfolgreich entgegengewirkt. 
 
Gemeinschaftsschule  
Bergatreute 
KooBO wie Kooperative Berufsorientie-
rung 
Seit September war der Technikzug der 7. 
Klasse im Zuge des KooBO-Projekts und 
unter Anleitung des Sonderpädagogen 
Herrn Gülcin, unterstützt von Paul Jung, 
voll im handwerklichen Einsatz. Für das 
vom Ministerium für Kultur, Jugend und 
Sport sowie durch den europäischen Sozi-
alfonds (ESF) geförderten Projekts hat sich 
die Schule beworben und für dieses Schul-
jahr den Zuschlag erhalten. 
KooBO ist ein freiwilliges Angebot zur 
beruflichen Orientierung und sieht einmal 
wöchentlich über ein Schuljahr hinweg die 
Zusammenarbeit mit einem Bildungsträger 
und einem weiteren Partner vor. Im Zuge 
von KooBO soll ein handwerkliches Projekt 
geplant und umgesetzt werden. 
Die Schüler der 7. Klasse entschieden sich 
mehrheitlich für den Bau von 3 Verkaufs-
hütten aus Holz für Weihnachtsmarkt und 
andere Gelegenheiten. Da die Hütten 
bereits am 01.12.2018 beim diesjährigen 
Weihnachtsmarkt erstmalig zum Einsatz 
kommen sollten, wurden die Schüler für 
das Projekt an 4 Donnerstagen vom Schu-
lunterricht freigestellt, um sich dem Bau 
und der Planung der Hütten vollständig 
widmen zu können. Die Nachbereitung 
des Projekts soll nun im 2. Schulhalbjahr 
erfolgen. 
Gewonnen werden für die kooperative 
Zusammenarbeit konnten Paul Jung, der 
tatkräftig durch Anleitung und Know-How 
in der gedanklichen Planung unterstützte 
sowie der Bildungspartner Zimmerei 
Schorpp. Die Firma Schorpp stellte nicht 
nur personelle Ressourcen sowie Geräte 
und die räumlichen Möglichkeiten zur Ver-
fügung, sondern stand den Schülern mit 
fundiertem Wissen und viel Humor zur 
Seite. 
Für die Schüler ist KooBO ein tolles Projekt 
zur Berufsorientierung auf der Grundlage 
von viel Praxiserfahrung und Teamarbeit. 
Wir danken allen Beteiligten sehr für die 
tolle Unterstützung - das Ergebnis kann 
sich sehen lassen! 
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Gymnasium Salvatorkolleg 
Bad Wurzach 
Für die Schüler der 4. Klasse und deren 
Eltern bietet das Gymnasium Salvatorkol-
leg in Bad Wurzach folgende Informations-
veranstaltungen an: Míttwoch, 09. Januar 
2019 – 19.30 Uhr, Informationsabend 
über den Bildungsgang am Gymnasium 
und die Umsetzung am Salvatorkolleg. 
Anschließend besteht die Möglichkeit zu 
einer Schulhausführung. 

Sonntag, 17.02.2019 – 9.30 Uhr bis 16.00 
Uhr – Tag der offenen Tür 
Beginn: 9.30 Uhr – Gottesdienst. Die Schul-
leitung stellt die Schule vor - für Kinder und 
Eltern: 10.30 Uhr und 15.00 Uhr. 
Telefonische Anmeldungen am Salvatorkol-
leg sind ab sofort bis zum Freitag, 11. März 
2019  möglich.  Wir vereinbaren mit Ihnen 
einen Termin für ein persönliches Anmel-
degespräch. Sekretariat Gymnasium Sal-
vatorkolleg, Herrenstraße 20, 88410 Bad 
Wurzach, Tel. 07564/949020. Ausführliche 
Informationen finden Sie auf der Home-
page www.salvatorkolleg.de 

Rinderunion  
Baden-Württemberg e.V.  
Zur Versteigerung am Mittwoch, 
12.12.2018 in Bad Waldsee 
 Braunvieh Fleckvieh Holsteins 
Bullen 6 2 12 
Kühe 3 1 6 
Jungkühe 25 48 94
Kälber ca. 25 - 20 
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J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt,  
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifizierter Betrieb,  
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

Clementinen und Navel-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

GESCHÄFTSANZEIGEN

Durchstöbern Sie unseren Weihnachtskatalog unter
http://www.duv-wagner.de/fileadmin/user_upload/

Weihnachtsmusterheft2018.pdf
oder rufen Sie uns an unter 07154 8222-0.

Wir beraten Sie gerne.

Jetzt schon an
Weihnachten denken!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?

Schnelle Spende, schnelle Hilfe: www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01 . BIC: BFSWDE33STG
Stichwort: Flüchtlinge

Niemand 
flieht 
ohne Not.
Helfen Sie 
Flüchtlingen!
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 

Fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019!

©
 d

vw

Farbe s/w
126,00 € 102,00 €

Größe: 187 x 60 mm 
Preise zzgl. MwSt.

102,00 €
12

dvw

©
 d

vw

Farbe s/w
115,50 € 93,50 €

Größe: 90 x 110 mm 
Preise zzgl. MwSt.

93,50 €
11

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

Fröhliche Weihnachten!

© dvw

Farbe s/w
52,50 € 42,50 €

Größe: 90 x 50 mm 
Preise zzgl. MwSt.

42,50 €
10

dvw

©
 d

vw

dvwdvwdvwdvw

Farbe s/w
136,50 € 110,50 €

Größe: 90 x 130 mm 
Preise zzgl. MwSt.

110,50 €
8

© dvw

Fröhliche
Weihnachten

und ein glückliches 

neues Jahr

Farbe s/w
63,00 € 51,00 €

Größe: 90 x 60 mm 
Preise zzgl. MwSt.

51,00 €
9

dvwFröhlichedvwFröhliche
Weihnachtendvw
Weihnachten
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„So man von Herzen glaubt, so wird man gerecht; 
so man mit dem Munde bekennt, so wird man selig.“

Römer 10, 10

Peter Werner Güllekes
* 30. Mai 1927   † 31. Oktober 2018

Er war ein inspirierender Mensch, geborener Lehrer, nimmermüde in seinem geistigen  
Schaffen, humorvoll und sehr präsent. Von der Musik Bachs in den Tod begleitet,  
machte er sich auf die Reise zu seiner geliebten Frau, mit der er nun vereint ist.

Im Namen der Familie:
Bettina und Christoph Oehmen

46397 Bocholt, Am Sandbach 14

Der Trauergottesdienst ist am Montag, dem 10. Dezember 2018, um 13.30 Uhr in der 
ev. Kirche Alttann, Höll 5, 88364 Wolfegg-Alttann, wozu wir herzlich einladen.

Die Urnenbeisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.

 Allgemeinärztliche Gemeinschaftspraxis Bergatreute 
  
 Dr.medic. Joseph Stephan   Dr.med. Siegfried Thoma   Dr.medic. Dana Stephan  
                                      Palliativmedizin – Sportmedizin – Akupunktur  
                                               Ravensburger Straße 7   88368 Bergatreute 
                                       Tel.: 07527 4314       www.hausaerzte-bergatreute.de  
   __________________________________________________________________________________________________ 
 
                                  Wir machen Urlaub 
                             Die Praxis ist vom 11.06. – 22.06.2018 geschlossen 
                                                                                                                                                  
                             Vertretung: Dres. Kempter, Wolfegg, Tel.: 6266 
                                                    Dr. Frey, Wolfegg/Bergatreute, Tel.: 6465  
 
                        
 
 
 
 

Palliativmedizin – Sportmedizin – Akupunktur 
Ravensburger Straße 7 | 88368 Bergatreute

Tel.: 07527 4314 | www.hausaerzte-bergatreute.de

Nach 35 Jahren Hausarzttätigkeit trete ich am 2. Januar 2019 in 
den Ruhestand und scheide aus unserer Gemeinschaftspraxis aus.
Meinen Kollegen Dres. Dana und Joseph Stephan danke ich für 
die gute Zusammenarbeit.
Zudem bedanke ich mich bei allen Patientinnen und Patienten für 
das Vertrauen, das Sie mir in dieser Zeit entgegengebracht haben.
Dr. med. Siegfried Thoma

Allgemeinärztliche Gemeinschaftspraxis Bergatreute
Dr. medic. Joseph Stephan | Dr.med. Siegfried Thoma | Dr. medic. Dana Stephan 

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Wolfegg
(Verkaufswagen-Standort „Busparkplatz Hofgarten“)
wie folgt: Samstag von 8.30 bis 12.30 Uhr
Verkaufswagen-Standzeiten Alttan
(Verkaufswagen-Standort „an der Bushaltestelle Abzweigung Lindenbühl“ 
wie folgt: Samstag von 13.00 Uhr – 14.00 Uhr.

Zum Wochenende Donnerstag, 06.12. bis Samstag, 08.12.18

Hackfl eisch 
gemischt vom Schwein und Rind 100 g 0,89 €

Spießbraten 100 g 1,09 €

Zungenwurst hausgemacht 100 g 0,99 €

1a Schinkenwurst 100 g 0,99 €

Ochsenmaulsalat 100 g 0,99 €

 Allgemeinärztliche Gemeinschaftspraxis Bergatreute 
  
 Dr.medic. Joseph Stephan   Dr.med. Siegfried Thoma   Dr.medic. Dana Stephan  
                                      Palliativmedizin – Sportmedizin – Akupunktur  
                                               Ravensburger Straße 7   88368 Bergatreute 
                                       Tel.: 07527 4314       www.hausaerzte-bergatreute.de  
   __________________________________________________________________________________________________ 
 
                                  Wir machen Urlaub 
                             Die Praxis ist vom 11.06. – 22.06.2018 geschlossen 
                                                                                                                                                  
                             Vertretung: Dres. Kempter, Wolfegg, Tel.: 6266 
                                                    Dr. Frey, Wolfegg/Bergatreute, Tel.: 6465  
 
                        
 
 
 
 

Palliativmedizin – Sportmedizin – Akupunktur 
Ravensburger Straße 7 | 88368 Bergatreute

Tel.: 07527 4314 | www.hausaerzte-bergatreute.de

Zum 02.01.2019 verläßt Herr Dr. med. Siegfried Thoma nach 35-jähriger 
Zugehörigkeit unsere allgemeinärztliche Gemeinschaftspraxis in den wohl-
verdienten Ruhestand.
Wir führten die von Herrn Dr. Stephan sen. gegründete Gemeinschaftspraxis 
über 27 Jahre gemeinsam erfolgreich weiter. Vielen Dank für all die Jahre 
guter, loyaler und konstruktiver Zusammenarbeit.
Ein Dankeschön auch seiner Frau Anita, die sich im Hintergrund immer für 
die Praxis einbrachte.
Dana und Joseph Stephan mit Praxisteam

Allgemeinärztliche Gemeinschaftspraxis Bergatreute
Dr. medic. Joseph Stephan | Dr.med. Siegfried Thoma | Dr. medic. Dana Stephan 

ÄRZTE

VERANSTALTUNGEN

TRAUERANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.
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Persönlich und direkt vor Ort sind wir in der Region Bad Waldsee,  
Bad Wurzach, Isny, Kißlegg, Leutkirch, Lindau und Wangen  
Ihr starker Ansprechpartner in allen Fragen rund um die Immobilie.

Paul Michel
Telefon 07524 996-429
paul.michel@vbao-immobilien.de
www.vbao-immobilien.de

„Ich suche für vorgemerkte Käufer Wohnungen/Häuser.  
Nutzen Sie meine langjährige Erfahrung!  ”

BODENSEE  ALLGÄU  OBERSCHWABEN
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch | Tel. 07528 9218178
kontakt@pflegehilfeplus.de | www.pflegehilfeplus.de

24h Betreuung und Pflege zu Hause
Ralf Petzold Ihr Ansprechpartner vor Ort

Schwindl Tabler wollen die Branche renovieren –  
neue Maßstäbe am Immobilienmarkt.
Ein Haus oder eine Wohnung 
zu verkaufen, zu kaufen oder 
auch zu mieten – für die  
meisten Menschen sind das 
bedeutende Vorgänge. Für die  
Abwicklung wählen viele An
bieter die Dienste eines Mak
lers. Komfort und Sicherheit 
stehen dabei im Vordergrund. 
Gut für den Makler – aber wie 
gut ist das für Anbieter und 
Interessent? Die Friedrichs
hafener Immobilienexperten 
„Schwindl Tabler“ sagen: Das 
geht besser!

Von Matthias Schopf

FRIEDRICHSHAFEN – „Fotos 
knipsen, auf ein Internetportal 
stellen, ein paar Besichtigungs-
termine und dann ab zum Notar. 
Glücklich ist damit selten jemand, 
außer vielleicht der Makler“ sagt 
Marvin Tabler mit einem kriti-
schen Blick auf eine vielerorts er-

lebte Praxis, die er seit Jahren gut 
kennt. Ganz anders als früher 
kommen heute beide Seiten, An-
bieter wie Interessenten, oft mit 
einem ganzen Bündel von Vor-
stellungen, Wünschen und Ideen 
die zum einen bauliche und zum 
anderen finanzielle Aspekte be-
treffen. ,,Immobilienangelegen-
heiten sind immer sehr speziell 
und persönlich – schließlich geht 
es um das neue Heim für die Fa-
milie, den Ort an dem man lange 
gelebt hat oder Räume, in denen 
man seine berufliche Existenz 
aufbauen möchte“, erzählt auch 
Ines Tabler aus ihrer Berufserfah-
rung. Mit diesem Verständnis ha-
ben die Friedrichshafener Immo-
bilienspezialisten Sascha 
Schwindl, Marvin und Schwester 
Ines Tabler „Schwindl Tabler Im-
mobilien“ gegründet. 
Um die vielfältigen Bedürfnisse 
zu erfüllen bietet Schwindl Tabler 
einen umfassenderen Service als 

üblich und den können ihre Klien-
ten so in Anspruch nehmen wie 
sie es wünschen und das – ganz 
ohne Vertrag! Dazu gehören  
Kooperationen mit spezialisierten 
Steuerberatern, Fachrechtsan-
wälten, Finanzierern, Bauträgern, 
Designern, Handwerkern und ei-
nem Notar. Dafür muss der Mak-

ler wesentlich mehr zum Projekt-
manager werden und sich für den 
Gesamtablauf zuständig fühlen, 
als es bislang üblicherweise zu er-
leben ist. Dadurch wird es auch 
immer wichtiger, dass der Klient 
einen direkten Ansprechpartner 
beim Makler hat, der den Über-
blick behält.

Die drei Geschäftspartner sind 
davon überzeugt, dass sich ein 
guter Makler über den Mehrwert 
legitimiert, den er für seine Klien-
ten erzielt. „Wenn wir eine Immo-
bilie nicht besser verkaufen kön-
nen als der Anbieter selbst, zahlt 
er dafür gar nichts“, macht Sa-
scha Schwindl ein eindrucksvolles 
Angebot. Sascha Schwindl er-
gänzt: „Es gibt immer mehr An-
bieter, die Ihre Immobilie nicht 
online anbieten wollen und sich 
vertraulich direkt an uns wenden.
Unser Team deckt den komplet-
ten Prozess vor, während und 
nach dem Kauf oder Verkauf von 
Immobilien oder einer Vermie-
tung ab. Wer sich unsicher ist, mit 
welchem Makler er arbeiten 
möchte, sollte einfach mal ver-
gleichen.“

Den gesamten Artikel finden Sie 
auf der Website www.schwindl- 
tabler.immobilien

Sascha Schwindl, Ines Tabler und Marvin Tabler haben gemein-
sam „Schwindl Tabler Immobilien“ in Friedrichshafen gegründet. 

Schwindl Tabler Immobilien  
Friedrichstraße 4 T 07541 308860 info@st.immo
88045 Friedrichshafen F 07541 3088699 www.schwindltabler.immobilien

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN ANKAUF
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88069 Tettnang (Pfingstweid), Tettnanger Str. 150, Tel: 07542 / 945020
88212 Ravensburg, Im Kammerbrühl 22, Tel: 0751/ 14882
88353 Kißlegg (Zaisenhofen), Friedrich-List-Str. 8, Tel: 07563 / 632
88447 Warthausen, Biberacher Straße. 55, Tel: 07351 / 76711
88677 Markdorf (Hepbach),Pfannenstiel 7, Tel: 07544 / 6803 www.endress-shop.de 

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT 
 5x in Oberschwaben

SCHNEEFRÄSE HSS 655 W

2.199,-
2.499,-

88069 Tettnang (Pfingstweid), Tettnanger Str. 150, Tel: 07542 / 945020
88212 Ravensburg, Im Kammerbrühl 22, Tel: 0751/ 14882
88353 Kißlegg (Zaisenhofen), Friedrich-List-Str. 8, Tel: 07563 / 632

SCHNEEFRÄSE HSS 655 W

2.1992.199,-,-
2.499,-

Heizölgeruch im Haus? 
Das muss nicht sein!

Tankreinigung – Sanierung - Öltankentsorgung
Ihr Spezialist bei Fragen rund um den Heizöltank.
Staudinger GmbH – Baienfurt – Tel. 0751 41004,

info@staudinger-gmbh.com

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Bitte melden Sie sich unter
Telefon 07154 8222-22 oder per

Mail unter vertrieb@duv-wagner.de

Zusteller gesucht!
Straßen:

Bachtelhalden, Löchle

Austräger gesucht  
ab 01.01.2019

• Mindestalter: 13 Jahre
• Anlieferung ans Rathaus
•  Bezahlung nach Laufzeit /  

Erwachsene nach Mindestlohn

für Wolfegg

Frischer Wind ins Bad?

in Weingarten und Vogt

Beste Beratung und eine riesige Auswahl an Fliesen.

WWW.MAYER-BAUSTOFFE.DE

Siemensstr. 17
88353 Kisslegg
Tel.: 07563/915561
e-mail: j.klaus@klaus-kisslegg.de
web: www.klaus-kisslegg.de

Wir suchen:
• Metallbauer / Schlosser ( m/w) oder artverwandter Beruf

Sie haben solide Fachkenntnisse und fertigen gerne Einzelteile & Kleinserien. 
Selbständiges Arbeiten nach Skizze oder Plan ist ihre Stärke.

• Azubi im Metallbau Fachrichtung Konstruktionstechnik

Sie suchen einen neue Herausforderung? Dann freuen wir uns sie kennen zu lernen.

STELLENANGEBOTE
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Bitte melden Sie sich unter
Telefon 07154 8222-22 oder per

Mail unter vertrieb@duv-wagner.de

Zusteller gesucht!

Gässle, Maximilianplatz, Wette, Parkstr.

Austräger gesucht  
ab 01.01.2019

• Mindestalter: 13 Jahre
• Anlieferung ans Haus
• Bezahlung nach Mindestlohn

für Wolfegg

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Bitte melden Sie sich unter
Telefon 07154 8222-22 oder per

Mail unter vertrieb@duv-wagner.de

Zusteller gesucht!
Alter Kirchweg, Friedhofstr., Mesnergässle, 
Schafweide, Am Galgengrüble, Hochgratstr.

Austräger gesucht  
ab 01.01.2019

• Mindestalter: 13 Jahre
• Anlieferung ans Haus
•  Bezahlung nach Laufzeit /  

Erwachsene nach Mindestlohn

für Wolfegg

 

 

 

Die Stiftung Hospital zum Heiligen Geist sucht für 
ihre gemeinnützige Tochtergesellschaft Heilig Geist – 
Leben im Alter:

Examinierte Altenpfleger (m/w/d)
ab sofort im Spital Neutann – Domizil für Menschen 
mit Demenz, Voll/-Teilzeit, Web-ID 18416, 
Kontakt: Alexandra Büchler, Tel. +49 7527 92755 
 
Von Menschen für Menschen. Wir sind für den Einzelnen  
da – für Menschen, die helfen, und Menschen, die Hilfe 
benötigen. Im Verbund mit der Stiftung Liebenau engagie- 
ren wir uns dafür, dass ältere Menschen in größtmöglicher 
Selbstbestimmung leben können und gut betreut sind. 

Mehr unter: www.stiftung-liebenau.de/karriere

Einfach mal anrufen

  Wenn 
   ich mal  
wechseln w i ll ?  
 Kann ich bei der 
Stif tung Liebenau 
   b leiben

GRIESHABER Logistik GmbH
Personalabteilung
Danziger Strasse 7 | D-88250 Weingarten
Telefon 0751 5001 125
www.grieshaberlog.com | personal@grieshaberlog.com 

zupackend. wegweisend. zielsicher.

Stellen Sie 
           Sich vor ...

Wir sind ein internationales Logistik- und Dienstleistungsunternehmen mit
ca. 600 Mitarbeiter/innen an verschiedenen Standorten in Deutschland und
Slowenien. Zur Verstärkung unseres Teams in Weingarten suchen wir eine/n

        LKW-, KFZ-, oder LANDMASCHINEN- 
MECHANIKER (M/W) 

IHR AUFGABENGEBIET
· Wartung, Pflege und Instandhaltung der Fahrzeuge des
betriebseigenen Fuhrparks (125 Fahrzeuge)

· Unterstützung bei der Abnahme der Fahrtschreiber, AU, SP und HU in
unserer betriebseigenen Werkstatt

IHR PROFIL
· Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als LKW-, KFZ- oder
Landmaschinenmechaniker (m/w)

· Berufserfahrung im Werkstattbereich
· Führerschein Klasse CE von Vorteil
· Freude an der Arbeit im Team

WIR BIETEN
· Einen attraktiven und sicheren Arbeitsplatz in einem erfahrenen Team
· Ein spannendes Aufgabengebiet mit individuellen
Entwicklungsmöglichkeiten

· Fachspezifische Schulungen und Weiterbildungen

Schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen und kommen Sie in unser
Team!
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www.blum-novotest.com

Ausbildung bei Blum-Novotest

Blum-Novotest ist Technologieführer in der Fertigungsmesstechnik. 1968 gegründet, arbeiten wir heute 
mit über 550 Mitarbeitern und Niederlassungen in Europa, USA, Südamerika und Asien an kunden- und 
zukunftsorientierten Lösungen für fortschrittlichste Mess- und Prüftechnik in der Automobil-, Luftfahrt- und 
Werkzeugmaschinenindustrie.

Im Jahr 2019 bieten wir Ausbildungsplätze 
in folgenden Berufsfeldern an:

Elektroniker (m/w)
für Geräte und Systeme

Zerspanungsmechaniker (m/w)
Fachrichtung Dreh-Frästechnik

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

Nähere Informationen finden Sie unter www.blum-novotest.com/karriere/ausbildung.

Wenn Sie an einem dieser Ausbildungsplätze interessiert sind, richten Sie Ihre Bewerbung 
bitte an ausbildung@blum-novotest.com oder per Post an:
Blum-Novotest GmbH, Personalabteilung, Kaufstraße 14, 88287 Grünkraut

Haben Sie Ihre Zukunft im Fokus?

WIR AUCH!


